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Alle reden von Nachhaltigkeit. Spätestens 
seitdem Greta Thunberg für ihr unermüd-
liches Engagement Weltruhm erlangt hat, 
sind auch hierzulande viele Akteure wach 

geworden und legen plötzlich mehr Wert 
auf ein Leben, das Rücksicht 
auf unsere Umwelt nimmt. 
Anders geht es auch nicht, 
wenn Ihr und viele weitere, 
nachfolgende Generationen 
noch ein gutes Leben auf 
diesem Planeten haben 
wollt. Nachhaltigkeit im 
Beruf steht im Fokus dieser 
Ausgabe. Wie immer wol-
len wir Euch Anregungen 
für eine Berufswahl geben, 

die Euch auch in kommenden Jahrzehn-
ten ein gutes Einkommen beschert. Berufe also, 
die zukunftssicher sind und morgen nicht wieder 
wegrationalisiert werden. Ebenso wichtig ist es aber 
auch, nicht nur im Alltag,, sondern auch bei der 
Berufswahl darauf zu achten, dass ein umweltscho-
nendes Leben möglich ist. Ihr werdet sehen, dass 
das inzwischen in sehr vielen Branchen geht.  

Besonders bieten sich natürlich die so genannten 
„Grünen Berufe“ an, die sich mit Landwirtschaft und 
Waldumbau beschäftigen, zwei Bereiche, in denen 
auch die Umstellung auf integriert oder ökologisch 
bewirtschaftete Flächen eine immer größere Rolle 
spielen. Und zwar zu einem großen Teil, weil gerade 
in der Landwirtschaft immer mehr Kunden weniger 
Pestizide und Kunstdünger wollen.

Das spiegelt sich dann auch in der Lebensmittel-
branche wider, in der sich eine Wende zur Nach-
haltigkeit beim Trend zu vegetarischer und veganer 
Ernährung vor allem bei jüngeren Generationen 
zeigt. Dass alle Menschen gesünder leben, wenn 
sie weniger Fleisch essen, ist zwar mittlerweile 
bekannt, wird aber noch immer ungern akzeptiert. 
Dass für die Ernährung weltweit wertvolle Urwälder 
abgeholzt werden, um stattdessen Sojabohnen und 
Ölpalmen anzubauen, hat sich mittlerweile herum-
gesprochen. Das gar nicht gesunde Palmöl steckt 
ja auch in so gut wie allen Fertigprodukten und 
Soja wird tonnenweise als Futter in der Tierzucht 
verwendet, damit täglich das Steak auf den Teller 
kommen kann. 

Doch auch in Brandenburg könnt Ihr dazu beitragen, 
dass sich die Einstellung ändert und die Ausbeutung 
der Ressourcen abnimmt, sei es in technischen Be-
rufen, mit denen Ihr zur Energiewende beitragt oder 
helft, Wasser zu sparen. Oder in der Landwirtschaft, 
die in der Region einen Großteil der Lebensmittel 
produziert, die in Berlin und Brandenburg verzehrt 
werden, und in der Forstwirtschaft beim dringend 
erforderlichen Waldumbau, um die Zahl der Brände 
zu reduzieren. 

Ein ganz anderes Kapitel ist die Eröffnung des 
Haupstadtflughafens BER, der im Herbst endlich an 
den Start gehen soll. Auch hier werden zahlreiche 
zukünftige Mitarbeiter gesucht. Es gibt viel zu tun, 
packt es an!

Editorial:
DIE WElt EIN 
WEnig  
BESSER 
machEn

Fotos (1): Gerd Altmann_Pixabay: Es gibt nur eine Erde | (1): Jasmin Sessler_Pixabay: Müllhaufen aus Einmal-Kaffeebechern  
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Früher waren es Schlosser, die mit Metall 
gebaut haben. Doch die Bezeichnung ist 
verwirrend, da sie sich meist nicht mit 
Schloss und Schlüssel beschä� igen. Heute 

heißen sie deshalb passender Metallbauer*innen 
und bauen Zäune, Tore, Gitter und Handläufe   r 
Treppen oder arbeiten in der Konstruktionstechnik. 
Au� räge bekommen sie aus der Industrie oder auch 
direkt von Architekten, Designern oder Privatperso-
nen. Ein Beruf also, bei dem neben handwerklichen 
Fähigkeiten auch Gefallen an Kreativität ge� agt ist. 
Wer gerne mit den eigenen Händen arbeitet und am 
Ende des Tages sehen möchte, was geleistet wurde, 
ist hier richtig. Allerdings sollten Metallbauer*innen 
auch bereit sein, neben Feinarbeit hin und wieder 
krä� ig anzupacken, denn Metalltore und Gitter 
können ein ziemliches Gewicht haben.

Die Ausbildung bietet drei verschiedene Möglich-
keiten: Nutzfahrzeugbau, Konstruktionstechnik und 
Metallgestaltung. Die Metallgestaltung ist sicherlich 
der kreativste Zweig und geht auf die traditionelle 
Schmiedekunst zurück. Hier werden Gitter, Leuchter 
oder individuelle Handläufe   r Treppen hergestellt. 
Die Au� räge gehen meist direkt mit einem Archi-
tektenentwurf einher. Wer sich   r diese Richtung 

entscheidet, sollte feinmotorisch � t sein und ein 
Ge  hl   r Kunsthandwerk mitbringen.

In der Konstruktionstechnik haben 
Metallbauer*innen eher mit industrieller Fertigung 
zu tun. Hier werden beispielsweise Türgri� e, Edel-
stahl-Treppenläufe, Lü� ungsrohre, Straßenlaternen, 
Türgri� e oder Gartenzäune in Massenproduktion 
hergestellt. Natürlich sind auch dabei Maßanfer-
tigungen möglich. Nutzfahrzeugbauer schließlich 
fertigen Fahrwerke, Karosserien und ihre Au� auten, 
aber auch Maschinen   r die Landwirtscha� . In die-
sem Bereich müssen auch alle elektrotechnischen 
Anbauten erledigt werden und Du lernst deshalb, 
Brems- und Kühlsysteme anzuschließen und zu 
überprüfen.

So unterschiedlich wie die Materialien, so varia-
bel ist auch der Beruf, aber es ist immer ein Stück 
Handarbeit dabei. In den ersten drei Jahren der 
Ausbildung lernst Du die unterschiedlichen Facetten 
des Berufs kennen, im letzten halben Jahr kannst 
Du dann eine Fachrichtung wählen. Wer raus will 
aus Atelier oder Fertigungshalle und die Arbeit mit 
Tieren mag, kann später auch als Hufschmied*in 
arbeiten. 

METALLBAUER: SELBST GEBAUT 
HÄLT LÄNGER

entscheidet, sollte feinmotorisch � t sein und ein 

Voraussetzungen: 
Berufsbildungsreife mit 
guten Noten in Mathe, 
handwerkliche Begabung 
und der Wille, richtig zuzu-
packen. 

Ausbildungsdauer: 
3 ½ Jahre dual im Betrieb 
und in der Berufsschule

www.landesverband-
metall.de
www.metallbau.jobs

INDUSTRIE & TECHNIK

INFOS

Fotos: (1) RitaE_Pixabay | (1): klickblick_Pixabay start! | 5start! | 5start! | 5start! | 5
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Eine technische Ausbildung ist alles andere 
als eine Sackgasse. Patrick Koppermann 
weiß das nur allzu gut. Nach der zehnten 
Klasse wusste der heute 28-Jährige nicht 

so recht, wo er sich bewerben sollte. Entweder 
passten die Ausbildungsberufe nicht oder es gab 
gerade keine � eie Lehrstelle. Auch die Chemie sollte 
stimmen, darauf hat Patrick Wert gelegt. Schließ-
lich hat er sich entschieden, noch zwei Schuljahre 
dran zu hängen und am OSZ Technik in Potsdam ein 
Fachabitur zu machen. Mit diesem Abschluss war er 
als Achtzehnjähriger bestens gerüstet � r eine Aus-
bildung zum Anlagenmechaniker bei der Mittelmär-
kischen Wasser- und Abwasser GmbH (MWA), die 
in der Region zwischen Teltow und Michendorf � r 
� isches Trinkwasser und sauberes Abwasser sorgt.  
Unterstützung bekam der Michendorfer vor allem 
von seiner Mutter, die in der MWA die Vorteile des 
ö� entlichen Dienstes erkannte und ihrem Sohn dazu 
riet, sich dort unbedingt zu bewerben. 

Patrick ist ein Macher, er will im Leben etwas errei-
chen und nicht auf der Stelle treten. Das erkannte 
auch der damalige Geschä� s� hrer der MWA: 
Wenige Tage nach dem Vorstellungsgespräch kam 

der Ausbildungsvertrag ins Haus ge� attert. Dann 
jedoch wurde Patrick erst einmal nach Cottbus 
geschickt. Denn die MWA ist an ihren zahlreichen 
Standorten in Potsdam-Mittelmark immer noch zu 
klein, um selbst auszubilden. Das hat � r sie die 
Lausitzer Wasser GmbH (LWG) übernommen, die ein 
großes Ausbildungszentrum im südbrandenburgi-
schen Cottbus betreibt. Patrick bekam dort ein Zim-
mer im Wohnheim und lernte gleich auch die von 
der Mutter gepriesenen Leistungen des ö� entlichen 
Dienstes kennen. Während seine Kollegen aus der 
� eien Wirtscha�  � r ihre Zimmer sowie � r An- und 
Abfahrt teils tief in die Tasche greifen mussten und 
ihnen wenig Lehrgeld blieb, konnte Patrick seine 
komplette Ausbildungsvergütung behalten: Für 
Zimmer und Fahrten kam die MWA auf. 

Rund zweieinhalb Jahre dauerte der erste Teil der 
Ausbildung in Cottbus. Patrick hat dort alles gelernt, 
was er im Berufsalltag braucht. Schweißen, schmie-
den und Elektrik standen ganz praktisch auf dem 
Programm. Außerdem dur� e er einen Gabelstapler-
Führerschein machen. Im Anschluss ging es in die 
unterschiedlichen Bereiche der MWA: Trinkwasser-
au� ereitung, Rohrnetzabteilung, Zähler ablesen.

WACHSENDE STÄDTE BRAUCHEN 
GUTE ROHRNETZE

Voraussetzungen: 
Mittlerer Schulabschluss, 
Interesse an Maschinen, 
Elektronik und Konstruk-
tion. Technisches 
Verständnis und 
handwerkliches Geschick

Ausbildungsdauer: 

3 ½ Jahre dual im Betrieb 
und an der Berufsschule.

www.mwa-gmbh.de

ANLAGENMECHANIKER*IN

INFOS

Fotos (1): Archer Mechanical_Pixabay | (1): sg
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Wer die praktische Ausbildung mit 
einem Studium kombinieren möchte, 
kann an der Fachhochschule Potsdam 
(FHP) mittlerweile auch das neue 

Fach „Siedlungswasserwirtscha� “ studieren, das 
die Wasserbetriebe gemeinsam mit der Hochschu-
le entwickelt haben. Der Studiengang beschä� igt 
sich mit der Wasserwirtscha�  der Zukun� , und 
das auch in Zeiten, in denen sich das Klima verän-
dert. Abwasserwirtscha�  und Grundwasserschutz 
gehören ebenfalls mit dazu. Für die Wasserbetriebe 
besonders wichtig ist aber auch der Bau von Kana-
lisationsnetzen. O�  müssen weite Wege überbrückt 
werden, bis die Abwässer aus unseren Haushalten 
in den Kläranlagen landen. Dabei muss alles dicht 
sein, damit kein Schmutzwasser ins Grundwasser 
eindringt. Abwässer aus dem Potsdamer Süden wer-
den beispielsweise ins etwa 20 Kilometer entfernte 
Klärwerk der Berliner Wasserbetriebe in Stahnsdorf 
geleitet. 

Absolventen des neuen Studiengangs Siedlungswas-
serwirtscha�  sollen später imstande sein, nicht nur 
das Leitungssystem zu planen und als Bauingenieu-
re zu betreuen, sie können auch Klärwerke planen. 
Dazu lernen sie zunächst die Grundlagen des 
Bauingenieurwesens wie Statik, Baukonstruktion, 

Bausto�  unde, Bauphysik, Grundbau und Massiv-
bau. Hinzu kommt die unterirdische In� astruktur 
des Wasserwesens: Wasserbau, Konstruktion von 
Kanal- und Rohrnetzen, Grundwasser sowie Umwelt- 
und Planungsrecht und auch ein wenig Stadtbauwe-
sen. Und letztlich bleibt auch der Managementfaktor 
im Studium nicht unberücksichtigt: Projektmanage-
ment, Bauplanung, Baurecht und Betriebswirtscha�  
sind ebenfalls Teil des Studiums. Das Studium ist 
dual aufgebaut und setzt sich aus Theorie- und 
Praxisphasen zusammen. Nach insgesamt acht 
Semestern schließt es mit dem Bachelor of 
Engineering (B.Eng.) ab.  

Voraussetzung ist ein Ausbildungsvertrag mit einem 
Arbeitgeber der Wasserwirtscha� . Die FH Potsdam 
hat bereits eine Liste von Partnerunternehmen aus 
Brandenburg, Berlin, Sachsen-Anhalt, Sachsen und 
Mecklenburg-Vorpommern. Wer ein interessiertes 
Unternehmen � ndet, kann es der Hochschule als 
weiteren Partner vorschlagen. Für den Betrieb hat 
dieser praxisintegrierende duale Studiengang nur 
Vorteile, denn wer die doppelte Ausbildung erfolg-
reich abgeschlossen hat, kennt das Unternehmen 
bestens und bringt gleichzeitig Ingenieurskenntnis-
se mit, die ihn zu weit mehr befähigen als eine reine 
duale Ausbildung. 

WASSER IST LEBEN: MODERNE WASSER-
WIRTSCHAFT BRAUCHT INGENIEURE

Voraussetzungen: 
Abitur oder Fachabitur, 
Interesse an Planung, 
Konstruktion und Bau, 
Ausbildungsvertrag mit 
einem kooperierenden 
Unternehmen

Studiendauer: 
B. Eng.: 8 Semester, davon 
3 Praxissemester. 
Vorlesungs eie Zeit im 
Unternehmen

www.� -potsdam.de

SIEDLUNGSWASSERWIRTSCHAFT

INFOS

Fotos: (2) sg | Patrick Koppermann hat sich ¢ r den dualen Studiengang bei der MWA und der FH Potsdam entschieden
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Maschinen üben eine gewisse An-
ziehungskra  auf Dich aus und Du 
möchtest gern selbst so etwas bauen 
können? Wenn Du keine Angst vor teils 

schwerer körperlicher Arbeit hast und gerne mit 
Deinen Händen arbeitest, kannst Du Dich � r eine 
Ausbildung zum Industriemechaniker bewerben. 
Du bist ein Tü ler, der gern etwas bauen will? Dein 
Traum ist es, selbst Teile herzustellen und ihre 
Funktion hinterher zu testen? Vielleicht möchtest du 
auch gerade das bauen, was andere brauchen, damit 
sie überhaupt arbeiten können?

Als Industriemechaniker*in stehen dir viele Türen 
o� en, denn Maschinenteile werden auch in einer 
voll technisierten Produktion immer gebraucht. 
Schließlich ist ein Roboter eben auch nur das, was 
ein Mensch aus ihm macht. Zur Ausbildung gehören 
aber auch Wartungs- und Reparaturarbeiten an 
Maschinen - und das Erkennen des Fehlers, wenn es 
einmal nicht rund läu . Du musst also die Maschi-
nen auch auseinander und hinterher wieder richtig 
zusammenbauen können, damit sie � nktionieren. 
Nichts � r allzu Zerstreute, die keinen Plan haben. 

Außerdem musst du die selbstgebauten Maschinen 
mit Messinstrumenten kontrollieren. Je nach Ausbil-
dungsbetrieb stellst du Maschinenteile und Geräte 
� r extreme Temperaturen her, baust Hilfsgeräte � r 
die Montage oder bereitest Maschinen � r den Ein-
satz in industrieller Fertigung vor. Immer gehören 
Wartung, P� ege und Reparaturen mit dazu. 

Bei großen Betrieben mit vielen Auszubildenden 
kann es auch sein, dass Dir zunächst solide Grund-
kenntnisse in einer Ausbildungswerkstatt vermittelt 
werden, Du also erst einmal „auf dem Trockenen“ 
üben kannst, bevor es im zweiten und dritten 
Lehrjahr ins richtige Leben geht. Das hat den Vorteil, 
dass Du Dir gleich viel mehr zutrauen kannst, denn 
in der Ausbildungswerkstatt ist es nicht schlimm, 
wenn Du einen Fehler machst. Hauptsache, Du 
verletzt weder Dich noch Deine Kolleg*innen. Als 
Industriemechaniker*in kannst Du später in ganz 
unterschiedlichen Betrieben arbeiten, in der Regel 
hast Du überall dort gute Chancen, wo Maschinen 
gebaut und eingesetzt werden. Und wenn Du Dich 
während Deiner Ausbildung bewährst, wirst Du 
sicher auch gern übernommen.

OHNE DICH KÖNNEN DEINE KOLLEGEN
NICHT ARBEITEN

Voraussetzungen: 
Erweiterte Berufsbildungs-
reife mit guten Noten in 
Mathe und Naturwissen-
scha� en, technisches 
Vorstellungsvermögen und 
Spaß am Werken.

Ausbildungsdauer: 
3 ½ Jahre dual im Betrieb 
und in der Berufsschule.

www.dr-schiller-wwt.de

INDUSTRIEMECHANIKER*IN

INFOS

Fotos (2): sg | Produktion in einem metallverarbeitenden Betrieb
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Fehler und Störungen beheben oder gleich 
einen ganzen Motor bauen – was liegt Dir 
mehr? Eines ist sicher: Mit dieser Ausbil-
dung brauchst Du kein Geld mehr � r die Re-

paratur Deines Autos auszugeben. Dabei ist es auch 
egal, ob Du im Bereich Pkw oder Nutzfahrzeuge 
arbeitest, denn zuerst lernst Du die Grundlagen und 
bekommst ein allgemeines Verständnis da� r, wie 
so ein hochmoderner Motor überhaupt � nktioniert. 
Und das ist nicht mehr so wie in der Schrauber-
werkstatt Deines Großvaters, der Trabi oder Käfer 
ganz einfach zerlegen und wieder zusammenbauen 
konnte. Moderne Fahrzeuge bestehen zu einem gro-
ßen Teil aus Elektronik und die muss erst einmal von 
einem Computer eingelesen und analysiert werden. 
Die Fehlerdiagnose wird in erster Linie von Pro-
grammen durchge� hrt, repariert wird aber immer 
noch von Hand. 

Neben dem klassischen Auf- und Abbau eines Motor-
blocks lernst du also auch die systematische Fehler-
analyse mithilfe computergesteuerter Systeme. Der 
Schraubenschlüssel verliert plötzlich gewaltig an 
Bedeutung. Trotzdem musst Du aber die einzelnen 
Teile des Motors kennen lernen und wissen, was am 
Ende wohin gehört. Neben der Elektronik spielen 

auch Hochvolt- und Karosserietechnik eine Rolle. So 
erklärt sich übrigens auch die Berufsbezeichnung, 
die ein Zusammenschluss von Mechaniker und 
Elektroniker ist, denn ohne Elektronik geht heute gar 
nichts mehr. 

Nicht nur Pkw müssen repariert und gewartet wer-
den, bei Nutzfahrzeugen ist es nicht anders. Deshalb 
bilden beispielsweise auch Betriebe, die die unter-
schiedlichsten Nutzfahrzeuge verleihen, Kfz-Mecha-
troniker aus. Denn mehr noch als in einer Autowerk-
statt mit Privatkunden oder einem Verkehrsbetrieb, 
der darauf achtet, dass die Fahrer behutsam mit den 
Fahrzeugen umgehen, gibt es beim Verleih keinerlei 
Garantie, dass Maschinen und Geräte in ordentli-
chem und einsatzfähigem Zustand zurückkommen. 
Wartung ist hier das A und O, damit die Fahrzeuge 
noch lange zum Einsatz kommen können.

Aber auch der ö� entliche Nahverkehr braucht 
Kfz-Mechatroniker, damit Busse stets pünktlich 
unterwegs sind. Das bedeutet eine breite Palette 
potenzieller Arbeitgeber, aus der Du später wählen 
kannst, denn alle suchen Fachkrä� e. Hauptsache, 
Du legst Dich bei Deiner Ausbildung ordentlich ins 
Zeug. 

MESSEN, PRÜFEN, SCHRAUBEN, DAMIT 
DER VERKEHR ROLLT 

auch Hochvolt- und Karosserietechnik eine Rolle. So 

Voraussetzungen: 
Mittlerer Schulabschluss 
mit guten Noten in 
Mathe, Physik, Chemie 
und Deutsch, Interesse an 
technischen Herausforde-
rungen und handwerkliches 
Geschick 

Ausbildungsdauer: 
3 ½ Jahre dual im Betrieb 
und in der Berufs-
schule, bei guten Leistun-
gen Verkürzung auf 3 Jahre 
möglich, Abschlussprü� ng 
bei der Handwerkskammer

www.hebepro� .de

KFZ-MECHATRONIKER*IN

INFOS

Fotos: (1) Ulrike Mai_Pixabay | (1): Jens P. Raak_Pixabay
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Schaltkreise verstehst Du besser als einen 
Stadtplan und schon als Kind war Dein 
größter Wunsch ein Elektronikbaukasten? 
In Mathe und Physik hast Du den Durch-

blick nie verloren und beim Renovieren verlegst du 
sicher auch mal selbst die Leitungen. Damit bringst 
Du gute Voraussetzungen � r eine Ausbildung als 
Elektroniker*in � r Betriebstechnik mit und lernst 
auch, wie man mit der Elektrik richtig umgeht, 
ohne sich selbst oder das ganze Haus in Gefahr zu 
bringen. Als Elektroniker*in � r Betriebstechnik bist 
Du � r Bau und Installation elektrischer Anlagen 
zuständig. Das kann Energieversorgung genauso 
betre� en wie industrielle Bereiche. 

Bei Energiekonzernen oder Stadtwerken sorgen 
Elektroniker*innen tagtäglich da� r, dass zuhau-
se der Strom aus der Steckdose kommt. Wer bei 
einem Anlagenbaubetrieb arbeitet, kümmert sich 
hingegen in erster Linie um die Installation und 
wird meist auf wechselnden Baustellen eingesetzt. 
Auch im Windkra� anlagenbau werden die Fachleute 
gebraucht. Mit einem Gesellenbrief in der Tasche 
gibt es also zahlreiche Möglichkeiten, gut bezahlte 
Jobs in der Heimat zu � nden. Bis dahin dauert es 
allerdings dreieinhalb Jahre, denn die Ausbildung ist 
ziemlich umfangreich und vermittelt neben Grund-

lagen der Elektrik hochkomplexes Spezialwissen, 
das später in der Praxis benötigt wird.

Wie der Name schon sagt ,geht es nicht mehr nur um 
die reine elektrische Installation. Elektriker*innen 
sind längst zu Elektroniker*innen geworden und 
müssen sich auch mit dem Programmieren von 
Anlagen auskennen. Ebenso sind sie bei Störungen 
� r Suche und Behebung von Fehlern zuständig.In 
großen Firmen und bei Stadtwerken kann es sein, 
dass die Ausbildung in einer modernen Ausbildungs-
werkstatt beginnt. Hier wird im ersten Lehrjahr 
vollkommen gefahrlos vermittelt, was später in der 
Praxis umgesetzt werden muss. Auf diese Weise 
können Azubis vom ersten Tag an wirklich im 
zukün� igen Beruf arbeiten und leisten nicht nur 
Hilfsdienste. Das erste Jahr ist aber keineswegs nur 
theoretische Spielerei, denn in der Werkstatt kann 
alles im Originalmaßstab gebaut werden. Erfahrene 
Ausbildungsmeister*innen stehen dem Nachwuchs 
dabei immer zur Seite und verhindern, dass es 
brenzlig wird oder böse Hochspannungsüberra-
schungen gibt. Auch das Zeichnen und Berechnen 
von Schaltplänen und elektrischen Anlagen wird 
meist zunächst in Ausbildungswerkstätten geübt. 
Da� r sind gute mathematische Kenntnisse und viel 
technisches Vorstellungsvermögen nötig. 

ELEKTRONIKER*IN FÜR BETRIEBSTECHNIK: 
OHNE STROM NIX LOS

Voraussetzungen: 
Mittlerer Schulabschluss 
oder (Fach-)Abitur mit 
guten Noten in Mathe und 
Physik, technisches Ver-
ständnis und Vorstellungs-
vermögen. Mädchen sind in 
diesem Beruf noch selten 
vertreten und sollten ihre 
Chance nutzen.

Studiendauer: 
3 ½ Jahre dual im Betrieb 
und in der Berufsschule. 
Mit Abitur auch als duales 
Studium möglich, z.B. 
bei Vattenfall in Berlin in 
Kooperation mit der 
sächsischen Berufs-
akademie Bautzen.

www.eab-kleinmachnow.de 
www.vattenfall.de

ELEKTRONIKER*IN

INFOS

Fotos (1): sg | (1): Jens P. Raak_Pixabay
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Werkzeuge faszinieren Dich nicht nur 
als „Tool“ am Computer, sondern auch 
ganz praktisch beim handwerklichen 
Einsatz? Du möchtest vielleicht selbst 

ein Werkzeug entwickeln, weil es das passende � r 
Dein Vorhaben noch gar nicht gibt? Wenn Du dann 
auch noch ein technischer Schlau� chs bist und das, 
was Du in Deinem Kop ino entworfen hast, auch 
aufs Papier und noch besser, praktisch umsetzen 
kannst, solltest Du mal überlegen, ob Du unter die 
Werkzeugmechaniker*innen gehen möchtest.

Im Gegensatz zur Massenproduktion, mit der 
sich eher Industriemechaniker*innen oder 
Zerspanungsmechaniker*innen an großen Ma-
schinen beschä� igen, ist hier auch einige Tü� elei 
ge� agt. Denn was Du herstellst, wird � r eine ganz 
bestimmte Arbeit benötigt und o�  nur in Einzel-
stücken produziert. Da� r muss es aber passgenau 
sein, um seinen Zweck er� llen zu können. Der Beruf 
ist uralt, schon in der Steinzeit haben Menschen 
einfache Werkzeuge hergestellt, um sich das Leben 
leichter zu machen. In Zeiten industrieller Produkti-
on geht es jedoch nicht mehr um einfache Beile oder 
Hämmer, sondern vielmehr um Präzisionswerkzeu-

ge, ohne die bestimmte Vorgänge, beispielsweise 
in der Industrie oder in der Medizin, nicht möglich 
wären. Da sind Millimeterarbeit und ein hohes Maß 
an Achtsamkeit und Genauigkeit ge� agt. Bei der 
Arbeit kommen sehr unterschiedliche Werksto� e 
zum Einsatz, die Du kennen lernen wirst. Und wird 
das Werkzeug häu� g benutzt, muss es auch gewartet 
werden, das gehört ebenfalls zu den Tätigkeiten der 
Werkzeugmechaniker*innen. 

Während � üher häu� g einfache Hilfsmittel in einer 
Schmiede beim Werkzeugmachen zum Einsatz 
kamen, sind es heute eher sogenannte CNC-Fräsen, 
also computergesteuerte Maschinen, die die Arbeit 
übernehmen. Die müssen aber erst einmal da� r 
programmiert werden, auch das ist Teil der Aus-
bildung. Da durch die Automatisierung heute sehr 
viel weniger körperlicher Einsatz bei der Arbeit 
ge� agt ist, eignet sich der Beruf auch zuneh-
mend � r Mädchen. Weitaus entscheidender als 
das Geschlecht ist  die Tatsache, dass angehende 
Werkzeugmechaniker*innen sich schon in der Schu-
le im Werkunterricht als Bastler und Tü� ler unter 
Beweis gestellt haben. Auch Mathe ist bei der Be-
rechnung der einzelnen Teile nicht ganz unwichtig.

PRODUZIEREN, WAS ANDERE FÜR IHRE 
ARBEIT BRAUCHEN

Voraussetzungen: 
Mittlerer Schulabschluss 
mit guten Noten in Mathe 
und Werken, Begeisterung 
� r Technik

Ausbildungsdauer: 
3 ½ Jahre dual im Betrieb 
und in der Berufsschule, 
bei sehr guten Leistun-
gen ist eine Verkürzung 
möglich.

www.diehl.com Teltow 
www.eco-schulte.com 
Luckenwalde

WERKZEUGMECHANIKER*IN

INFOS

Fotos: (2) sg | Werkzeugmechaniker*innen bei der Diehl Metall GmbH in Teltow
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Mikrotechnologie bestimmt mittlerweile 
den Alltag. Kein Smartphone könnte 
ohne sie auskommen, kein PC wür-
de  ohne sie laufen und alle neuen 

Autos brauchen sie. Und das ist nur die Spitze des 
Eisbergs. Deshalb werden auch in immer mehr Be-
reichen Fachkrä e benötigt, die die kleinen Wunder-
teilchen herstellen. Denn Mikrochips kommen nicht 
nur aus Ostasien, sondern werden auch direkt vor 
unserer Haustür hergestellt und leisten mittlerweile 
erstaunlich viel. Die kleinen Dinger faszinieren Dich 
und Du möchtest einen zukun sweisenden Beruf 
erlernen? Nur zu! Zu den ersten Dingen, die Du in 
Deiner Ausbildung lernen wirst, gehört die Herstel-
lung von so genannten „Reinräumen“. Denn penible 
Sauberkeit und Staub� eiheit sind das A und O in der 
Produktion von Mikrochips.  

Deshalb musst Du auch Schutzkleidung tragen und 
die strengen Hygienevorschri en bis ins kleinste 
Detail befolgen. Du lernst aber auch, wie Produkti-
onsprozesse optimiert und die Arbeit dokumentiert 
werden. Klingt jetzt nicht so spannend? Wird’s aber 
noch: In der Berufsschule erfährst Du parallel, wie 
man die einzelnen Schichten der Chips herstellt 
und fototechnische Verfahren anwendet. Schon 
im zweiten Ausbildungsjahr kannst Du dir einen 
Schwerpunkt aussuchen. Außerdem vertiefst Du 

Deine Kenntnisse der Herstellungs- und Montage-
prozesse und � hrst schon selbst prozessbeglei-
tende Prü� ngen durch. Als fertig ausgebildete*r 
Mikrotechnolog*in arbeitest du hauptsächlich in 
Reinräumen. Das kann in der Chipindustrie, in 
Forschungsinstituten und Hochschulen oder auch 
bei Halbleiter- und Computerstellern sein. Auch 
Hersteller elektronischer Bauteile oder elektromedi-
zinischer Geräte benötigen Mikrotechnolog*innen.

Für diesen Beruf mitbringen solltest Du Sorgfalt, 
Genauigkeit, technisches Verständnis und manuelles 
Geschick sowie gutes Sehvermögen – das kann aber 
auch mit Brille sein, denn wie gesagt, die Teilchen 
sind sehr, sehr klein. 

Gute Noten in Physik und Chemie sind hil� eich, vor 
allem aber ein Interesse an der Materie und an einer 
immer mehr auf Automatisierung und Digitalisie-
rung ausgerichteten Umwelt mit zukun sorientier-
ten Arbeitsplätzen. Wer sich gern mit technischen 
Fragestellungen beschä igt, hat hier ein interessan-
tes Arbeitsfeld. Gute Englischkenntnisse sind nötig,  
Interesse an Chemie, Physik, Technik und Elektronik 
wichtig. Verantwortungsbewusstsein und Konzent-
rationsvermögen sind unabdingbar. Mittlerweile ist 
fast die Häl e der Auszubildenden in Forschungsins-
tituten und Unternehmen weiblich. 

AUTOMATISIERUNG: GEBALLTE KRAFT 
AUF KLEINSTEM CHIP

Voraussetzungen: 
Abitur oder Fachabitur mit 
guten Noten in Chemie 
und Physik, Interesse an 
technischen Prozessen und 
manuelles Geschick. Gute 
Englischkenntnisse.

Studiendauer: 

3 Jahre dual im Unterneh-
men/Institut und in der 
Berufsschule

MIKROTECHNOLOG*IN

INFOS

Fotos (1): Thomas Ulrich_Pixabay | (1): Sergio Stock§ eth_Pixabay
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Auswärts essen gehen ist in Deutschland 
sehr beliebt. Soll es etwas besser sein, 
kommen nicht nur Aushilfskrä� e zum 
Einsatz, sondern gut ausgebildete Restau-

rantfachleute. Denn das, was landläu� g „Bedienung“ 
gerufen wird und � üher als Kellner*in bezeichnet 
wurde, ist inzwischen ein komplexer Ausbildungsbe-
ruf, bei dem neben perfektem Service auch ebenso 
gute Manieren von größter Bedeutung sind.

Schon bevor das Restaurant ö� net, sind es die Res-
taurantfachkrä� e, die da� r sorgen, dass alle Tische 
ordnungsgemäß eingedeckt und hübsch anzusehen 
sind. Dabei kann es schon mal auf ein paar Millime-
ter ankommen, wenn Du in einem ge� agten Ster-
nerestaurant arbeitest. Kreativität, beispielsweise 
beim Blumenschmuck, ist deshalb genauso wichtig 
wie eine Vorliebe � r Ordnung und Präzision. Ö� net 
das Restaurant, werden die Gäste von Restau-
rantfachkrä� en empfangen und an ihre o�  vorab 
reservierten Tische begleitet. Dort ist gute Beratung 
anhand der Speise- und Getränkekarten ge� agt. Das 
bedeutet, Du musst Dich vorab in der Küche zu den 
tagesaktuellen Gerichten informieren. 

Wichtig sind mittlerweile auch Kenntnisse der 
Zutaten, denn immer mehr Menschen neigen zu 

Lebensmittelallergien oder wünschen vegetarische 
und vegane Speisen. Auch die Weinkarte solltest Du 
beherrschen, sofern das Restaurant keinen eigenen 
Sommelier beschä� igt. Haben die Gäste gewählt, 
wird die Bestellung an die Küche weitergegeben, 
die die Speisen à la minute zubereitet. Hier ist dann 
prompter Service ge� agt wenn alle Teller � r einen 
Tisch fertig sind. 

Von der Qualität der Beratung und des Services 
hängt später übrigens das Trinkgeld ab, deshalb 
solltest Du bereit sein, hier alles zu geben. Am Ende 
gibt es die Rechnung. Zwar ist das Abrechnungssys-
tem heutzutage meist automatisiert, aber da es in 
Deutschland immer noch verbreitet ist, dass jeder 
Gast selbst zahlt, solltest Du darauf vorbereitet sein, 
auch Einzelbeträge auszurechnen. 

Etwas Kop� echnen musst Du in diesem Beruf also 
beherrschen. Das gilt auch � r die Tagesabrechnung, 
� r die Du ebenfalls zuständig bist und die am Ende 
stimmen muss. Richtet das Restaurant ein größe-
res Event aus, sind � r den Ablauf in großem Maß 
die Restaurantfachkrä� e zuständig. Auch das ist 
deshalb Bestandteil der Ausbildung an der Berufs-
schule, wo geübt wird, Gäste in größeren Gruppen 
korrekt zu bedienen. 

IST DER SERVICE GUT, GIBT ES 
MEHR TRINKGELD 

Lebensmittelallergien oder wünschen vegetarische 

Voraussetzungen: 
Mittlerer Schulabschluss 
mit guten Noten in Mathe 
und Deutsch, Organisati-
onstalent, Kommunikati-
ons� eudigkeit, Präzision 
und gute Englischkennt-
Snisse � r die Arbeit in 
international besuchten 
Häusern, Bereitscha  zu 
� exiblen Arbeitszeiten am 
Abend und am Wochenende

Studiendauer: 
3 Jahre dual im Betrieb und 
in der Berufsschule. Im OSZ 
Johanna Just in Potsdam 
gibt es ein Austauschpro-
gramm mit einer � anzösi-
schen Berufsschule

www.oszj.de
www.linstow.vandervalk.de

RESTAURANTFACHKRAFT

INFOS

Fotos: (1) PhotoMix_Pixabay | (1) Free-Photos_Pixabay
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Du hast deine Mutter längst vom Herd 
vertrieben und bekochst mit Leidenscha�  
die ganze Familie? Noch besser: Deine 
Kochkünste werden von allen bewundert 

und Du träumst schon von einem Stern am Michelin-
Himmel? Dann solltest Du die Chance ergreifen und 
eine Ausbildung im kreativsten Beruf des Gast-
gewerbes beginnen.

Köche werden überall gesucht und wer gut ist, hat 
nahezu unendliche Aufstiegschancen. Der Beruf 
ist ebenso bodenständig wie international. Gute 
Köch*innen in renommierten Restaurants haben 
heutzutage fast immer Erfahrungen in unterschiedli-
chen Häusern im In- und Ausland gesammelt. Erfolg 
wird in dieser Branche durch hohes Ansehen und 
entsprechenden Verdienst belohnt - aber er ist auch 
sehr hart erarbeitet. Wer sich � r eine Kochausbil-
dung entscheidet, sollte deshalb vorher wissen, 
dass neben der „Knochenarbeit“ Einsatzzeiten eine 
wichtige Rolle spielen. Denn wer abends und an 
Wochenenden am Herd steht, hat wenig Zeit � r 
Freizeit und Freunde.Zudem herrscht in Küchen 
guter Restaurants ein fast militärisch harter Umgang 
mit klar de� nierten Hierarchien. Alles muss auf 

die Minute genau fertig sein. Dabei ist Perfektion 
und während der Ausbildung auch eine gewissen-
ha� e Einhaltung sämtlicher Rezepte ge� agt. Wer 
in den Beruf einsteigen möchte, sollte außerdem 
bereit sein, Hygienevorschri� en genau einzuhalten 
und nach dem Ende der Arbeit den Putzlappen zu 
schwingen. 

Die Ausbildung ist staatlich anerkannt und dauert 
drei Jahre. Sie beinhaltet neben dem tatsächlichen 
Kochen, bei dem verschiedene Stationen durchlau-
fen werden, auch Lagerlogistik, Hygiene und Wa-
renwirtscha� .  Im späteren Arbeitsalltag muss auch 
der Einkauf geplant und berechnet werden. Ebenso 
müssen die Verkaufspreise festgelegt werden. 
Mathe sollte also besser kein Fremdwort sein. Zur 
kreativen Seite des Berufs gehört aber auch, neue 
Ideen � r die Speisekarte zu entwickeln und die 
besten Zutaten auszuwählen. Wer sich � r den Beruf 
interessiert, sollte vorab unbedingt ein Praktikum 
absolvieren, um einen ersten Einblick zu bekommen. 
Mit etwas Glück gibt es gleich auch ein Angebot � r 
einen Ausbildungsplatz. Wenn Du mit ö� entlichen 
Verkehrsmitteln unterwegs bist, solltest Du Dich 
nach den Verbindungen erkundigen.

MIT LIEBE GEKOCHT: STERNE-BERUF MIT 
SICHERER ZUKUNFT

Voraussetzungen: 
Mittlerer Schulabschluss, 
Interesse an Lebensmitteln 
und am Kochen, Vorab-
praktikum, Bereitscha�  
zu � exiblen Arbeitszeiten 
abends und am Wochen-
enden

Studiendauer: 
3 Jahre dual im Betrieb 
und an der Berufsschule, 
am OSZ Johanna Just in 
Potsdam gibt es ein Aus-
tauschprogramm mit einer 
� anzösischen Berufsschule

www.kochausbildung.org
www.osj.de

KOCH | KÖCHIN

INFOS

Fotos: (1) Free-Photos_Pixabay | (1) StockSnap_Pixabay
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Du bist o� en und gehst gern � eundlich 
auf andere Menschen zu? Du willst dort 
arbeiten, wo andere Urlaub machen und 
könntest Dir auch vorstellen, � r einen Job 

ins Ausland zu gehen? Dann solltest Du die Hotel-
branche zu Deiner Bühne machen.

Während der Ausbildung zur Hotelfachkra�  lernst 
Du alle Seiten und Bereiche der Hotellerie ken-
nen und wirst in unterschiedlichen Abteilungen 
eingesetzt. Dabei bekommst Du ebenso Einblick ins 
Housekeeping wie in die Küche. Oberste Priorität 
hat immer der Service, der dem Gast zuteilwird, 
denn hier ist König Kunde noch allgegenwärtig. Des-
halb lernst Du in den drei Jahren ganz genau, wie Ar-
beitsabläufe in einem Hotel geplant und kontrolliert 
werden. Im letzten Ausbildungsjahr geht es dann 
häu� g raus aus den Kulissen an den Empfang, wo Du 
im direkten Kontakt mit den Gästen unter anderem 
beweisen kannst, dass Problemlösung � r Dich kein 
Fremdwort ist. Um in der Branche erfolgreich zu 
sein, solltest Du unbedingt gute Englischkenntnisse 
mitbringen oder bereit sein, Dein Schulenglisch zu 
verbessern. Weitere Fremdsprachenkenntnisse sind 
fast überall im Tourismussektor willkommen und 

können sehr nützlich sein. Da Du es immer mit Men-
schen zu tun haben wirst, solltest Du kommunikativ 
sein und über eine schnelle Au� assungsgabe ver-
� gen, sonst kann bei sehr anspruchsvollen Gästen 
der Zug schon abgefahren sein, bevor Du verstehst, 
was sie von Dir wollen. Natürlich gehören zu dem 
Beruf auch ein großes Organisationstalent und eine 
tadellose Erscheinung. Die Aufstiegschancen sind 
vielfältig, von einer internationalen Karriere bis hin 
zur Chefposition im eigenen Haus. 

Da der Alltag in einem Hotel durchaus stressig sein 
kann, ist es in dieser Branche hil� eich, vorab ein 
Praktikum oder zu absolvieren oder als Aushilfe zu 
arbeiten. Dabei bekommst Du einen guten Einblick 
in den Arbeitsalltag erfahrener Kolleg*innen. In 
Brandenburg gibt es mittlerweile viele gute Hotels 
und Resorts, vielleicht auch in Deiner Nähe. Dort 
kannst Du sicher bequem ein Praktikum während 
der Ferien oder nach dem Schulabschluss machen. 
Bewirbst Du Dich um einen Ausbildungsplatz in 
einer weiter entfernten Anlage, solltest Du gleich 
auch nach Unterkun� smöglichkeiten � agen, denn 
durch die Schichtarbeit ist der Anschluss an ö� entli-
che Verkehrsmittel nicht immer gegeben.

ZU IHREN DIENSTEN … HIER IST 
DER GAST NOCH KÖNIG

können sehr nützlich sein. Da Du es immer mit Men-

Voraussetzungen: 
Mittlerer Schulabschluss 
mit guten Englischkennt-
nissen oder entsprechen-
der Sprachbegabung. Die 
Arbeitszeiten im Hotel sind 
in der Regel in Schichten 
rund um die Uhr eingeteilt. 
Vielleicht betri�   Dich das 
während der Ausbildung 
noch nicht, später spielt es 
aber eine Rolle 

Ausbildungsdauer: 
3 Jahre dual im Betrieb 
und in der Berufsschule, 
zahlreiche Einsatzmöglich-
keiten im In- und Ausland

www.hotelfach.de
www.linstow.vandervalk.de

HOTELFACHKRAFT

INFOS

Fotos: (1) PhotoMix_Pixabay | (1) David Mark_Pixabay
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Du bist ein echtes Organisationstalent und 
schmeißt mal eben eine Party 
 r 100 
Leute, wenn ein Geburtstag ansteht? 
Dabei � ndest Du noch die passende Band 

oder den richtigen DJ, briefst den Caterer oder 
sorgst vielleicht noch selbst da
 r, dass das Bü et 

 r alle etwas zu bieten hat und die Getränke auch 
zu später Stunde nicht ausgehen? Und zu guter Letzt 
behältst Du den Überblick und bleibst vor Ort, bis 
alles wieder aufgeräumt ist? Dann bräuchtest Du ja 
fast schon keine Ausbildung mehr.

Im Veranstaltungsmanagement bist Du allerdings 
in der Regel 
 r deutlich größere Budgets verant-
wortlich, deshalb ist es gut, noch ein wenig dazu zu 
lernen. Zum Beispiel, wie Du Events oder Konzerte 
organisierst, Kinofestivals oder Sportveranstaltun-
gen auf die Beine stellst, oder auch ganz einfach 
da
 r sorgst, dass Veranstaltungsräume oder Messe-
hallen ständig belegt sind. Auch Museen, Institutio-
nen sowie größere Hotels und Freizeiteinrichtungen 
brauchen Veranstaltungskau� eute, es gibt also 
nicht nur in großen Städten Arbeitsmöglichkeiten, 
sondern durchaus auch im ländlichen Raum. Um auf 
diesem super spannenden Gebiet erfolgreich zu sein 
- egal, ob Du später angestellt arbeiten oder Dich 

selbstständig machen willst - musst Du vor allem 
kommunikativ sein. Wer sich nicht traut, o en auf 
andere Menschen zuzugehen, hat es in der Event-
branche schwer. 

Dabei musst Du auch bedenken, dass der Umgang 
mit Künstlern nicht immer einfach ist und dass sie 
häu� g einfach einen anderen Tagesablauf haben als 
Du mit Deinem 40-Stunden-Job. Der allerdings ist 
auch nicht immer 9 to 5, denn viele Events � nden 
nun einmal außerhalb der Regelarbeitszeit statt. 
Da
 r musst Du bereit sein, nicht nur während der 
Ausbildung, sondern vor allem, wenn Du später 
Verantwortung trägst, auch abends und an Wochen-
enden zu arbeiten. Wichtig sind außerdem ein aus-
geprägtes Verhandlungsgeschick und, wie bei allen 
kaufmännischen Berufen, gute Mathekenntnisse, 
denn Du bist auch 
 r die Kalkulation zuständig und 

 r das Budget verantwortlich. Veranstaltungskauf-
leute haben auch gute Chancen, Arbeitsplätze in der 
Touristikbranche oder bei großen Hotels zu � nden 
und können so auf einfache Weise Auslandserfah-
rung sammeln. Ausgebildet werden sie mittlerweile 
auch von großen Konzernen wie der städtischen 
ProPotsdam, die auf den ersten Blick mit 
Veranstaltungen wenig zu tun hat.

EVENTMANAGER*IN MIT VORBILDLICHEM 
ORGANISATIONSTALENT

VERANSTALTUNGSKAUFLEUTE

INFOS

Fotos: (1) Igor Ovsyannykov | (1) Free-Photos_Pixabay  

Voraussetzungen: 
Abitur oder Fachabitur, 
großes Organisationsta-
lent, gute Mathe-, Deutsch 
und Englischkenntnisse, 
o� enes, kommunikatives 
Wesen, technisches Grund-
verständnis und möglichst 
Führerschein Klasse B

Ausbildungsdauer: 
3 Jahre dual im 
Unternehmen und in 
der Berufsschule

Eventmanagement gibt es 
auch als duales Studium, 
allerdings in der Regel 
nur an privaten, kosten-
p� ichtigen Hochschulen.

www.eventmanagement-
studieren.de
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Du reist gern? Oder bleibst Du lieber in der 
Heimat? Mit einem dualen Bachelorstudi-
um BWL | Tourismus ist beides möglich. 
Brandenburg wird � r gestresste Groß-

städter immer interessanter und Reiseveranstalter 
brauchen auch in Zeiten der Online-Buchung gut 
ausgebildete Reisefachleute, die � r ihre Kunden 
die schönste Zeit des Jahres organisieren. Denn die 
Zeiten, in denen Urlauber � oh über ein Bett � r die 
Nacht waren, sind  längst vorbei - ge� agt sind Ser-
vice und Know-how, damit der Tourismus erfolgreich 
zum wirtscha� lichen Aufschwung beitragen kann. 

Viele Orte leben mittlerweile von den Besuchern 
und geben sich Mühe, Auswärtige anzuziehen. Damit 
das keine Eintags� iege bleibt, braucht es Fachkrä� e 
sowohl bei den Kommunen als auch bei den einzel-
nen Veranstaltern. Für junge Brandenburger*innen 
ist ein duales Studium in der Tourismuswirtscha�  
deshalb ein Garant � r eine Zukun�  in der eigenen 
Heimat, kann aber auch ein Sprungbrett � r Weltrei-
sende sein. Die Berliner Hochschule � r Wirtscha�  
und Recht (HWR) bietet einen dualen Studiengang 
Tourismus an. Wenn Du Dich � r diesen Studiengang 
entscheidest, arbeitest Du im Wechsel in einem 
Unternehmen der Touristikbranche und studierst in 

Berlin. Auf diese Weise lernst Du Theorie und Praxis 
gleichzeitig kennen, denn praxisnahe Fallbeispiele 
und Projekte spielen auch im Studium eine große 
Rolle. Vertie�  werden sie durch Exkursionen in aus-
gewählte Unternehmen der Tourismuswirtscha� . 

Internationale Aspekte haben eine besondere 
Bedeutung und gerade in der Reisebranche sind 
Sprachkenntnisse in zunehmenden Maß ge� agt. In 
ausgewählten Modulen werden Englischkenntnisse 
deshalb  ganz praktisch eingesetzt. Ebenso gezielt 
werden Computerkenntnisse vermittelt, die im 
späteren Berufsalltag unabdingbar sind. Das Studi-
um dauert sechs Semester und schließt mit einem 
Bachelor of Arts ab. Studienbeginn ist jeweils am 
1. Oktober. Zuvor müssen alle Interessent*innen 
jedoch einen Ausbildungsplatz in einem 
Tourismusunternehmen � nden. In� age kommen 
Reiseveranstalter, Wellnesseinrichtungen oder die 
ö¡ entliche Tourismuswirtscha� , aber auch Hotels 
und Eventagenturen. Die Unternehmen wählen 
geeignete Bewerber*innen selbst aus. Da� r stehen 
den Absolvent*innen zahlreiche Türen o¡ en und 
wer mag, kann auch noch einen Masterstudiengang 
in Betriebswirtscha�  anhängen und sich weiter 
quali� zieren.

FREIZEIT UND TOURISMUS: DIE 
WIRTSCHAFT DER ZUKUNFT

Berlin. Auf diese Weise lernst Du Theorie und Praxis 

Voraussetzungen: 
Abitur oder Fachabitur, 
Ausbildungsvertrag mit 
einem Partnerunterneh-
men, gute Englischkennt-
nisse und Interesse an der 
Tourismuswirtscha� 

Studiendauer: 
B.A.: 6 Semester, Auslands-
aufenthalte im 5. Semester 
und während der 
Praxisphasen möglich.

www.hwr-berlin.de

BWL | TOURISMUS

INFOS

Fotos: (2) sg | Hampi, historische Stätte in Karnataka, Indien
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In Brandenburg bieten zahlreiche Öko-Betriebe 
Lehrstellen an. Die meisten haben eine staatli-
che Ausbildungsberechtigung. Die Ausbildung 
dauert zwei Jahre � r Abiturient*innen und 

drei Jahre � r Azubis ohne Abitur. Am Ende steht 
eine staatliche Gesell*innenprü� ng. Zusätzlich gibt 
es auf brandenburgischen Demeter-Höfen auch die 
Möglichkeit einer so genannten „� eien Ausbildung“ 
über vier Jahre. Sie beginnt jeweils am 1. März und 
� ndet im Wesentlichen im Lehrbetrieb statt. Auch 
hier werden grundlegende landwirtscha� liche und 
gärtnerische Fertigkeiten vermittelt. Begleitet wird 
die Ausbildung von regelmäßigen Seminaren zu  
natur-  und geisteswissenscha� lichen sowie anthro-
posophischen Hintergründen. 

Auf  Gut Schmerwitz bei Wiesenburg im Hohen Flä-
ming wird seit über 20 Jahren Bio-Qualität erzeugt 
und teilweise auch selbst verarbeitet. Die Auszu-
bildenden durchlaufen alle Stationen und helfen 
beispielsweise schon nach wenigen Monaten in der 
hauseigenen Nudel-Manufaktur mit oder versorgen 
die artgerecht gehaltenen Schweine, Schafe und 
Legehennen. Und da sich der moderne Betrieb ein 
zweites Standbein mit Ferienwohnungen gescha� en 
hat, gehört auch deren Verwaltung zu den Ausbil-

dungsinhalten. Wer mit dem Abitur in der Tasche 
nach Schmerwitz kommt, kann die Ausbildung nach 
zwei Jahren abschließen und dann ein Studium 
anschließen, das auf weit mehr als reiner Theorie 
au� aut. Viele junge Landwirt*innen, die selbststän-
dig einen Öko-Agrarbetrieb leiten wollen, setzen 
zusätzlich auf die im Studium vermittelten Inhalte 
vor allem in Betriebswirtscha� . Denn die idyllische 
Landwirtscha�  im Familienbetrieb hat sonst nur 
noch geringe Chancen gegenüber den großen 
Wirtscha� sunternehmen.

Gut Schmerwitz arbeitet seit Anfang der 1990er-
Jahre als Ökohof. Damals gehörte es der Berliner 
Suchthilfesti� ung Synanon, die die Umstellung der 
ehemaligen LPG-Flächen betrieben hat. Im Jahr 
2000 wurden das Gut und Teile des alten Dor£ erns 
an den heutigen Besitzer verkau� . Die langjährige 
Betriebsleiterin Rita Neumann hat zu DDR-Zeiten 
selbst ihre Ausbildung auf dem volkseigenen Gut 
begonnen und im Anschluss an der Humboldt-Uni in 
Berlin Agrarökonomie studiert. Sie hat viele junge 
Leute ausgebildet und auch einen Wechsel zwischen 
unterschiedlichen Betrieben unterstützt, der gut 
ist, wenn es keinen familiären Hintergrund in der 
Landwirtscha�  gibt. 

BIO-LANDWIRTSCHAFT: SPRUNGBRETT IN 
EINE NACHHALTIGE ZUKUNFT

Voraussetzungen: 
Abitur, wenn ein Studium 
folgen soll, sonst Mittlerer 
Schulabschluss, Interesse 
an der Arbeit in der Natur 
und mit Tieren, Bewusst-
sein � r ökologischen 
Landbau und artgerechte 
Tierhaltung, Bereitscha� , 
bei Wind und Wetter 
draußen zu arbeiten. Wer 
selbst einen Hof leitet, hat 
wenig Freizeit!

Studiendauer: 
3 Jahre dual im Betrieb 
und an der Berufsschule, 
Verkürzung auf 2 Jahre bei 
entsprechenden Leistungen 
möglich

www.oekolandbau.de

LANDWIRT*IN

INFOS

Fotos: (1) AlexasFotos_Pixabay |  (1) Ikon_Pixabay
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Gerade in Brandenburg bekommt der 
Öko-Landbau seit der Jahrtausendwende 
eine immer größere Bedeutung. Die Nähe 
zur wachsenden Hauptstadt mit ihrem 

größer werdenden Speckgürtel � hrt dazu, dass 
immer mehr nachhaltig produzierte Lebensmittel 
nachge  agt werden. Auch Vegetarier und Veganer 
wollen sich nicht mit Pestiziden vollstopfen und die 
nach wie vor praktizierte Massentierhaltung steht 
mehr und mehr in der Kritik. Bereits heute ist es 
nicht mehr möglich, den Berliner Bedarf an nach 
ökologischen Richtlinien produzierten Lebensmit-
teln in Brandenburger Betrieben zu stillen. Einer 
umweltgerechten Produktion widerspricht aber der 
lange Transport vor allem von Obst und Gemüse 
aus Ostasien oder Südamerika. Deshalb macht die 
Neuansiedlung von Bio-Bauernhöfen oder die 
Umstellung bestehender Betriebe in Brandenburg 
Sinn. Die erforderlichen Grundlagen da� r gibt es im 
Bachelor-Studiengang „Ökolandbau und Vermark-
tung“ der Hochschule � r nachhaltige Entwicklung 
(HNEE) in Eberswalde. 

Zum Studium gehören neben den Grundlagen des 
ökologischen P� anzenbaus und der artgerechten, 
ökologischen Tierhaltung auch wesentliche Elemen-
te der Vermarktung und der Unternehmens� hrung. 

Landwirte sind schon lange auch Unternehmer 
und benötigen dringend betriebswirtscha� liche 
Kenntnisse. Dazu gehört auch die erfolgreiche 
Vermarktung von Rohsto� en und fertigen Pro-
dukten. Die Hochschule ver� gt über optimale 
Praxisbedingungen quasi direkt vor der Haustür. 
Zahlreiche Agrarbetriebe kooperieren mit der HNEE 
und bieten Praktikumsplätze � r die Studierenden. 
Denn nach dem Grundlagenstudium in den ersten 
drei Semestern stehen im vierten Semester 19 
Wochen betreute Praxis in Betrieben an. Das heißt 
40 Stunden Vollzeitarbeit pro Woche. Studierende 
sollen in dieser Zeit einen realistischen Einblick von 
dem bekommen, was sie bei ihrer zukün� igen Arbeit 
erwartet. Abgeschlossen wird das Praktikum mit 
einem einwöchigen Kolloquium.

Im � n� en und sechsten Semester schließen sich 
das Fachstudium und die Bachelorarbeit an. Enge 
Kontakte zu potenziellen Arbeitgebern aus der 
Agrar- und Ernährungswirtscha�  begleiten das 
gesamte Studium. Wer im Anschluss selbst einen 
Betrieb übernehmen und gegebenenfalls auf Bio 
umstellen will, kann Unterstützung von anderen 
Brandenburger Betrieben bekommen, sollte aber 
ein starkes Durchsetzungsvermögen gegenüber der 
konventionellen Agrarlobby mitbringen.

ÖKO-BOOM: BIOHÖFE PRODUZIEREN 
UNSER ESSEN VON MORGEN

Landwirte sind schon lange auch Unternehmer 

Voraussetzungen: 
Abitur, Interesse an ökolo-
gischer Landwirtscha�  und 
deren Wertschöp� ngs-
kette, Wille zur Verände-
rung und Durchsetzungs-
kra�  zur Leitung eines 
eigenen Betriebs

Studiendauer: 
B.Sc. 6 Semester,
Konsekutiver Master-
studiengang Öko-Agrar-
management in Koopera-
tion mit der HU Berlin.

www.hnee.de
www.oekolandbau.de

B.SC. ÖKOLANDBAU

INFOS

Fotos: (1) Pexels_Pixabay | (1) Skeeze_Pixabay
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Fit müssen sie sein und die Natur lieben, die 
zukün igen Forstwirte in Brandenburgs 
Wäldern. Aber der Job ist heute nicht mehr 
Holzhackerei � r starke Männer, sondern 

hochtechnisiert und deshalb � r alle Interessierten 
mit technischem Verständnis geeignet. Etwas Durch-
setzungsvermögen im Umgang mit den männlichen 
Kollegen kann den zukün igen Forstwirtinnen 
allerdings nicht schaden.

Der Landesbetrieb Forst hat eine eigene Waldar-
beitsschule mit Internat in Kunsterspring im Ruppi-
ner Land. Die Schule ist hervorragend ausgestattet 
und ver� gt über modernste Maschinen � r die 
Waldp� ege und Holzernte. Hier und in diversen an-
deren Ausbildungsstätten des Landesbetriebs � ndet 
die praktische Ausbildung statt. Zum theoretischen 
Unterricht tre� en sich die Azubis regelmäßig in 
der Berufsschule des Oberstufenzentrums Neurup-
pin. Inhalt der dreijährigen Ausbildung sind alle 
Arbeiten, die im Forstbetrieb anfallen. Dazu gehören 
neben dem praktischen Einsatz von Geräten und Ma-
schinen auch der Arten-, Natur- und Umweltschutz 
und das Erkennen von Schäden in den Waldbestän-
den. Wer sich mit einer Fachoberschulreife nach der 

10. Klasse bewirbt, kann innerhalb der Ausbildung 
die Fachhochschulreife ablegen. Die Ausbildung 
beinhaltet neben dem Natur-, Umwelt- und Arten-
schutz den Au� au von Waldbeständen, die 
Holzernte - auch ganz praktisch mit der Motorsäge 
- das Rücken von Holz im Wald und die Erkennung 
von Schädlingsbefall, der den Bäumen im Moment 
sehr zu scha� en macht.

Auch der Waldumbau ist in Zeiten des Klimawandels 
ein großes und wichtiges Thema in Brandenburg. 
Zwei Dürresommer mit zahllosen Waldbränden 
haben gezeigt, welchen Gefahren die Wälder heutzu-
tage ausgesetzt sind. Da sind Fachleute ge� agt, die 
auch die weitere Entwicklung einschätzen können. 
Wer sich nach dem Abitur � r einen Beruf in der 
Wald- und Forstwirtscha  interessiert, kann die Aus-
bildung in Kunsterspring innerhalb von zwei Jahren 
absolvieren. Sie ist in jedem Fall ein guter Einstieg 
in ein anschließendes Studium. Die Hochschule � r 
nachhaltige Entwicklung (HNE) in Eberswalde bietet 
im Bereich Wald und Umwelt die Studiengänge 
„Forstwirtscha “ und „International Forest Ecosys-
tem Management“ an. Beide schließen mit einem 
Bachelor of Science ab. 

FACHKRÄFTE FÜR DEN WALDUMBAU IN 
BRANDENBURG

Voraussetzungen: 
Mittlerer Schulabschluss, 
Fachoberschulreife, Inte-
resse an der Arbeit in der 
� eien Natur und an ökolo-
gischen Zusammenhängen

Ausbildungsdauer: 
3 Jahre dual an der Waldar-
beitsschule Kunsterspring 
und im Oberstufenzentrum 
Neuruppin, mit (Fach-)
Abitur Verkürzung auf 2 
Jahre möglich

www.forst.brandenburg.de

FORSTWIRT*IN

INFOS

Fotos: (1) Man� ed Atranias Zimmer_Pixabay | (1) Hagenstaadt_Pixabay
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Deutschland ist das Land mit den größten 
Waldbeständen in Europa. Das erstaunt 
erst einmal, wenn man sich überlegt, wie 
zersiedelt unser Land ist. Aber nicht nur 

Hege und P� ege, sondern auch ökologisch-ökono-
mische Entscheidungen in der Nutzung des einhei-
mischen Holzes haben über die Jahre da r gesorgt, 
dass immer wieder aufgeforstet wurde und der 
einheimische Wald seine unterschiedlichen 
Funktionen als Ökosystem, Schutzraum  r Wild-
tiere, Erholungsort und auch als Wirtscha� sfaktor 
erhalten konnte. Ö� entliche wie private Waldbesit-
zer brauchen  r ihre Bestände Manager, die nicht 
nur die Bäume, sondern vor allem auch die ver-
schiedenen Nutzergruppen im Wald verstehen und 
eine geschickte Hand in der Vermittlung zwischen 
unterschiedlichen Ansichten haben.

Die Hochschule  r nachhaltige Entwicklung in 
Eberswalde bietet als einer von  nf Standorten 
in ganz Deutschland einen Bachelorstudiengang 
in Forstwirtscha�  an. Nachhaltigkeit steht in der 
Waldwirtscha�  an erster Stelle, denn es soll immer 
nur so viel Nutzholz aus dem Wald geholt werden, 
wie auch relativ schnell wieder nachwachsen kann. 
Nur dann lohnt sich die Waldbewirtscha� ung unter 

ökonomischen Gesichtspunkten. In Brandenburg 
sind in den vergangenen Jahrzehnten größtenteils 
schnell wachsende Kiefern nachgep� anzt worden. 
Das möchte man jetzt ändern und wieder zu dem 
zurückkommen, was den Bodengegebenheiten 
viel mehr entspricht: Laubgehölze und allen voran 
Buchenwälder. 

Die Forstwirtscha�  steht also vor einem Umbruch. 
Das betri�   auch die Nutzung des Waldes. Natur- 
und Tierschützer legen Wert auf einen unberührten 
Lebensraum  r Wildtiere und zeigen immer mehr 
und deutlichere Abneigung gegen die Jagd. Ein 
Förster muss andererseits imstande sein, ein 
verletztes Tier durch einen gezielten Schuss von 
seinem Leid zu erlösen. Das kann zu einem echten 
Dilemma werden, denn er muss auch Mediator sein. 
Kenntnisse in der Bekämp� ng von Schädlingen, 
beispielsweise durch den gezielten Einsatz von 
Nützlingen, spielen im Studium ebenso eine große 
Rolle, wie die Bildungs� nktion der Revierleiter in 
den zahlreichen Waldschulen. Die Lehr- und Lernbe-
dingungen im Eberswalder Waldcampus sind ideal, 
und da viele Förster in Nordostdeutschland in den 
kommenden Jahren das Rentenalter erreichen, sind 
die Jobaussichten sehr gut.

FÖRSTER MANAGEN DIE „GRÜNE LUNGE“ 
UND VERMITTELN IHRE BEDEUTUNG

Voraussetzungen: 
Abitur, Fachabitur oder 
beru iche Quali
 zierung 
nach Paragraf 8 des 
Brandenburgischen 
Hochschulgesetzes

Studiendauer:
B.Sc. 6 Semester, � r eine 
Tätigkeit im ö� entlichen 
Dienst anschließend 
einjähriges Referendariat 
in einer Forstverwaltung. 
Vorab-Praktikum empfeh-
lenswert. 
Internationaler M.Sc. Fo-
rest Information Technolo-
gy in Zusammenarbeit mit 
der Naturwissenscha� -
lichen Universität 
Warschau möglich.

www.hnee.de

B.SC. FORSTWIRTSCHAFT

INFOS

Fotos: (1) Christian Körtke_Pixabay: Rückepferde bei der Holzernte | (1) Graumnitz_Pixabay
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Für Menschen mit echter Hands-on Mentalität 
sind duale Studiengänge genau das Richtige 
und haben viele Vorteile. Zum einen gibt es 
einen sicheren Job, denn die meisten Firmen 

haben nach Abschluss von Ausbildung und Studium 
ein deutliches Interesse daran, ihre Leute zu behal-
ten. Zum anderen aber auch Grundlagen, die weit 
über die rein handwerklich-technische Ausbildung 
hinausgehen. Das bedeutet in der Regel natürlich 
auch ein besseres Gehalt.

Da Holz in Eberswalde schon seit 1830 eine große 
Rolle spielt, gibt es hier allerbeste Voraussetzungen 
� r ein erfolgreiches Studium. Zu den praktischen 
Techniken, die während der Ausbildung im Betrieb 
vermittelt werden, kommen an der Hochschule � r 
nachhaltige Entwicklung ingenieurwissenscha� -
liche, biologische, chemische und physikalische 
Kenntnisse, immer bezogen auf Holz und dessen 
Nutzung. Auch wirtscha� liche Aspekte werden 
vermittelt, sowie Holzschutz, nachhaltiges Bauen 
mit Holz - was man an der Hochschule auch überall 
ganz praktisch erleben und sehen kann - und sogar 
Klebetechniken und Produktgestaltung. Speziali-
sieren können sich die Studierenden dabei zurzeit 
entweder auf Verfahrens- und Fertigungstechnik 

oder auf Holzbau. Im theoretischen Unterricht 
wird Bezug auf die Ausrichtungen in der Branche 
genommen: Schnittholzerzeugung, Herstellung von 
Holzwerksto� en und Möbelfertigung. Parallel � ndet 
die praktische Ausbildung in einem Partnerbetrieb 
im Bereich der Zimmerei, Tischlerei, Holzmecha-
nik oder Holzbearbeitungsmechanik statt. Nach 
insgesamt viereinhalb statt bis zu sechs Jahren bei 
getrennten Bildungsgängen schließt das Ingenieur-
studium mit einem Bachelor of Engineering und die 
Ausbildung mit einem Gesell*innenbrief ab. Damit 
können Absolventen sofort verantwortungsvolle 
Tätigkeiten übernehmen.

Das sind beste Voraussetzungen � r eine Selbststän-
digkeit im hochklassigen Innenausbau oder � r die 
Übernahme eines bereits bestehenden Betriebes, 
denn nach der Bachelor-Prü� ng haben interessierte 
Absolvent*innen sowohl die Berechtigung zur 
Führung eines Unternehmens als auch die Erlaubnis 
zur Ausbildung eigener Azubis in der Tasche.

In Eberswalde kann das Holzingenieur-Studium 
auch ohne gleichzeitige Ausbildung absolviert 
werden. In diesem Fall ist allerdings ein 
Praxissemester P� icht.

HOLZINGENIEUR*IN MIT VIEL 
PRAKTISCHER ERFAHRUNG

Voraussetzungen: 
Abitur oder Fachabitur mit 
Schwerpunkt Naturwissen-
scha� en,  handwerkliches 
Verständnis und Begabung, 
Interesse an der Arbeit mit 
natürlichen Werksto� en

Studiendauer: 
B.Sc. 7 Semester, 
parallele Ausbildung 
3 Jahre, Ausbilder-
eignungsprü� ng möglich

M.Sc. Holztechnik: 
3 Semester, Promotion an 
einer anderen Hochschule

www.hnee.de

B.ENG HOLZTECHNIK DUAL

INFOS

Fotos: (1) Berit Künzelmann: HNEE, Mensa Waldcampus | (1) Sandro Porto_Pixabay
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Brandenburg hatte jahrelang mit Abwande-
rung zu kämpfen. In ländlichen Regionen 
ist es manchmal schwer, überhaupt Arbeit 
zu � nden und vom Einkommen kann man 

nur schwer leben. Andererseits wächst der Berliner 
Speckgürtel zu einem immer größeren Moloch her-
an, der große Herausforderungen � r die Regional-
planung mit sich bringt.

Der Entwicklung der immer dünner besiedelten 
Landstriche außerhalb des Ballungsraums wird 
dabei viel zu wenig Beachtung geschenkt. Dass auch 
hier durch strategisch günstige Planung eine Um-
kehr ins Positive möglich ist, zeigen Beispiele aus 
dem österreichischen Burgenland, das durch seine 
Lage unmittelbar an der ungarischen Grenze bis 
zur Wende eine komplett abgehängte Region war. 
Taktisch kluges und erfolgreiches Regionalmanage-
ment hat inzwischen jedoch dazu ge� hrt, dass die 
Gegend boomt wie kaum eine andere. Aus diesem 
Grund hat der Landkreis Potsdam-Mittelmark vor 
Jahren einen Austausch zwischen Agrarbetrieben 
aus Werder (Havel) und Umgebung und burgenlän-
dischen Obst- und Weinproduzenten organisiert. 
Ziel war es, den Brandenburgern zu zeigen, wie sie 

ihre Produkte erfolgreich vor Ort verarbeiten, direkt 
vermarkten und dabei die Wertschöp� ngskette voll 
ausnutzen können. Viel verändert hat das hierzulan-
de jedoch noch nicht.

Regionalmanagement beschränkt sich nicht allein 
auf landwirtscha� liche Produkte. Die Ansiedlung 
von Industrien und anderen Fertigungsbetrieben 
und die damit einhergehende Planung einer ent-
sprechenden In� astruktur unter wirtscha� lichen 
Aspekten gehören ebenfalls dazu. Deshalb setzt 
sich das Studium an der Hochschule � r nachhal-
tige Entwicklung aus regional- und kommunalöko-
nomischen, juristischen und - wie könnte es in 
Eberswalde anders sein - ökologischen Themen-
schwerpunkten zusammen. Wirtscha� smathematik, 
Steuerlehre und Statistik gehören ebenfalls dazu. 
Auch Regionalberatung, Mediation und Netzwerken 
werden trainiert, und zwar immer anhand ganz 
praktischer Beispiele. Arbeitsmöglichkeiten ergeben 
sich mit dem Bachelor of Science beispielsweise in 
Regional- und Kommunalverwaltungen, aber auch in 
der Wirtscha� sförderung, in regionaler Vermarktung 
oder Raumplanung. Entsprechende Spezialisierun-
gen werden im 4. und 5. Semester angeboten. 

NACHHALTIGE ENTWICKLUNG STÄRKT 
REGIONALE WIRTSCHAFT

Voraussetzungen: 
Abitur oder Fachabitur, 
Interesse an regionaler 
Entwicklung

Studiendauer: 
B.Sc. 6 Semester

Berufsbegleitender Master 
of Arts Kommunalwirtscha�  
(M.A.) möglich. 
Finanzierung durch 
Stipendien oder Arbeit-
geberzuschüsse, Freistel-
lung � r die Studienzeiten. 
Mindestens einjährige 
Berufserfahrung erforder-
lich

www.hnee.de

B.SC. REGIONALMANAGEMENT

INFOS

Fotos: (1) Pixabay | (1) Heiko Stein_Pixabay
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Trotz Klimawandel und Mehrwertsteuersen-
kung bei Bahntickets nimmt das Passa-
gierau� ommen an Flughäfen ständig zu. 
Das bedeutet, es gibt gute Chancen, ins 

Terminalmanagement und in die Abfertigungspro-
zesse einzusteigen. Das gilt nicht nur � r die Berliner 
Flughäfen, sondern in ganz Deutschland und sogar 
weltweit. Mit dem Abi in der Tasche kannst Du hier 
richtig gut durchstarten.

Voraussetzung ist eine kaufmännische Ausbildung, 
in der gleichzeitig entscheidende Aufgaben am 
Flughafen vermittelt werden. Das bedeutet, Du sitzt 
nicht ständig im Büro, sondern arbeitest beispiels-
weise auf dem Vorfeld, weist Flugzeuge beim Start 
oder nach der Landung ein oder kümmerst Dich in 
den Abfertigungshallen oder hinter den Kulissen 
darum, dass Passagiere und Gepäck in genau dem 
Flieger landen, der sie an ihr Ziel bringt. Ein Flug-
hafen ist ein hochkomplexes Gebilde, das an eine 
eigene Stadt mit deutlich mehr Menschen erinnert, 
als sie Brandenburger Gemeinden je zu sehen 
bekommen. Und Du wirst in Deiner Ausbildung in 
Bereiche vordringen, die Passagiere nie zu sehen 
bekommen. Da es kaum einen internationaleren 
Ort als Flughäfen gibt, sind Aufgeschlossenheit, Kon-
takt� eudigkeit und Hilfsbereitscha�  entscheidende 

Eigenscha� en, die Du mitbringen solltest. Gute bis 
sehr gute Fremdsprachenkenntnisse, vor allem in 
Englisch, sind � r den Arbeitsalltag Voraussetzung, 
denn nur so ist eine Verständigung mit den Crews 
der internationalen Fluggesellscha� en möglich, von 
den Passagieren ganz zu schweigen. 

In der Passagierabfertigung ist mittlerweile vieles 
automatisiert, vom E-Ticket über die Gepäckaufga-
be bis zum Check-in können Reisende vieles ganz 
allein erledigen. Da� r werden die Schalter am BER 
gerade aufgerüstet. Trotzdem werden auch hier noch 
Mitarbeiter*innen benötigt. Dort wie hinter den 
Kulissen wirst Du Dein Organisationstalent unter 
Beweis stellen können. Während Deiner Ausbildung 
lernst Du aber auch Bereiche wie Personalmanage-
ment, Controlling, Rechnungswesen und Unterneh-
menskommunikation kennen. Betriebswirtscha� -
liches Interesse solltest Du deshalb in jedem Fall 
mitbringen. Bislang � ndet die praktische Ausbildung 
an den Berliner Flughäfen in Tegel und Schönefeld 
statt, das soll sich nun aber bald ändern. Wenn der 
Flughafen Tegel wegfällt, � ndet die gesamte Ausbil-
dung im Umkreis von Königs Wusterhausen statt, 
wo auch die Berufsschule ist.  Wer zum 1. August 
einsteigen möchte, muss sich bereits im Vorjahr 
bewerben. 

VON TXL ZUM BER: KAUFLEUTE BEI DEN 
BERLINER FLUGHÄFEN

Voraussetzungen: 
Abitur oder betriebswirt-
scha� liches Fachabitur, 
gute Noten in Naturwissen-
scha� en, Mathe, Deutsch 
und Englisch, handwerkli-
ches Geschick und Organi-
sationstalent

Ausbildungsdauer: 
3 Jahre dual, bei sehr guten 
Leistungen Verkürzung auf 
2 ½ Jahre möglich. Beginn 
jeweils zum 1. August, 
Bewerbung im Vorjahr

www.berlin-airport.de

LUFTVERKEHRSKAUFLEUTE

INFOS

Fotos (2) sg:  Flughafenchef Engelbert Lütke Daldrup testet das Einchecken | Leere Schalter in der Ab¡ ughalle des BER
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Berlins Flughäfen haben eine eigene Feu-
erwehr, die im Ernstfall schneller vor Ort 
ist, als es die ortsansässigen sein könnten. 
Das spielt heute schon in Schönefeld und 

zukün� ig beim BER eine besondere Rolle, denn die 
Freiwilligen Feuerwehren der umliegenden Gemein-
den könnten die erforderliche Leistung nicht allein 
erbringen. Deshalb bietet die Flughafengesellscha�  
eine Ausbildung als Mechatroniker*in ganz gezielt 
mit Weiterquali� zierung � r die Feuerwehr an.  

Für Dich hat das mehrere Vorteile: Zum einen kannst 
Du mit der Grundausbildung später auch in der 
Wirtscha�  leicht Arbeit � nden, zum anderen lernst 
Du zwei unterschiedliche Berufe kennen und hast 
auch wenn die Tätigkeit bei der Feuerwehr später 
nicht mehr Deinem Traumberuf entspricht oder aus 
gesundheitlichen Gründen nicht mehr möglich sein 
sollte, immer noch als Mechatroniker*in arbeiten. 
Während der Ausbildung arbeitest Du zunächst an 
der Schnittstelle zwischen Mechanik und Elektronik 
wie in jeder anderen Mechatronikausbildung auch. 
In den ersten zwei Jahren lernst Du mechanische, 
elektrische und elektronische Abläufe kennen und 
kannst Deine Fertigkeiten am Ende gezielt einset-

zen. Dieser Teil der Ausbildung unterscheidet sich 
nicht so sehr von dem, was in anderen Betrieben 
gelehrt wird. Das wirst Du auch beim theoretischen 
Unterricht am Eduard-Maurer-Oberstufenzentrum in 
Hennigsdorf sehen. 

Daran anschließend wirst Du in unterschiedlichen 
Bereichen des Flughafens eingesetzt und bekommst 
auch ersten Kontakt zur Flughafenfeuerwehr. Dieser 
Abschnitt dauert 18 Monate. Nach dem Abschluss 
der dreieinhalbjährigen Ausbildung geht es � r ein 
weiteres Jahr zur Grundausbildung bei der Feuer-
wehr. Insgesamt dauert es also viereinhalb Jahre bis 
Du Deine komplette Ausbildung beendet hast. Über-
zeugst Du allerdings schon in der Grundausbildung 
mit sehr guten Leistungen, kannst Du auch schon 
nach vier Jahren fertig sein. In jedem Fall hast Du 
mit der Doppelquali� zierung beste Chancen, über-
nommen zu werden, denn genau solche Fachkrä� e 
braucht die Flughafengesellscha� . 

Wichtige Bedingungen, die Du er� llen solltest, sind 
Einsatzbereitscha� , auch abends und am Wochen-
ende, sowie körperliche Fitness und handwerkliches 
Geschick.

DOPPELAUSBILDUNG FÜR DIE 
FLUGHAFEN-FEUERWEHR

zen. Dieser Teil der Ausbildung unterscheidet sich 

Voraussetzungen: 
Mittlerer Schulabschluss 
mit guten Noten, Team-
fähigkeit und Verlässlich-
keit auch in schwierigen 
Situationen, körperliche 
Fitness sowie Verständnis 
� r elektronische und 
mechanische Zusammen-
hänge und räumliches 
Vorstellungsvermögen

Ausbildungsdauer: 
4 ½ Jahre: Grundausbil-
dung als Mechatroniker*in 
3 ½ Jahre, Weiterbildung 
� r die Feuerwehr 1 Jahr 

www.berlin-airport.de

MECHATRONIK | FEUERWEHR

INFOS

Fotos: (2) Günter Wickler, FBB | Notfallübungen an Berliner Flughäfen
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Auf Flughäfen hat die Sicherheit oberste 
Priorität. Das gilt auch � r den BER, wenn 
er im Herbst erö� net. Die Flughafen Berlin 
Brandenburg GmbH bietet deshalb eine 

dreijährige Ausbildung zur Fachkra  � r Schutz und 
Sicherheit an. Im Gegensatz zu den kurzen Schulun-
gen, mit denen Du vielleicht bei einigen Wachunter-
nehmen punkten kannst, lernst Du hier sozusagen 
von der Pieke auf alles, was Du in Sachen Sicherheit 
und Schutz von Mitarbeitern, Passagieren, Besu-
chern und des Flughafens selbst beherrschen musst. 

Flughäfen sind in den vergangenen Jahren immer 
mehr zu Hochsicherheitszonen geworden. Das 
merkst Du o  schon, wenn Du die Ab� ughalle nur 
betreten möchtest – wer kein gültiges Ticket in 
der Hand hält, kommt trotz intensiver Kontrollen 
nicht rein. Gleiches gilt beim Umsteigen in einen 
Anschluss� ug. Damit alles reibungslos abläu  wird 
gut ausgebildetes Sicherheitspersonal benötigt. In 
der Ausbildung lernst Du zunächst die Rechtsgrund-
lagen � r Deine Arbeit am Flughafen. Hinzu kommen 
Dokumentations- und Kommunikationswege, die 
� r die Sicherheit wichtig sind. Sie sind später ein 
bedeutender Teil Deiner Arbeit. Im Einsatz mit 
Kolleg*innen in der Leitstelle Flughafensicherheit 
lernst Du ganz praktisch, wie die Überwachung 

sicherheitskritischer Bereiche � nktioniert. Auf 
Streifengängen überwachst Du auch, ob Vorschri en 
eingehalten werden. Im Notfall musst Du später 
Erstmaßnahmen einleiten, durch� hren und beglei-
ten können. Das Sicherheitspersonal des Flughafens 
arbeitet dabei eng mit der Bundespolizei und der 
Feuerwehr zusammen. 

Für Besucher*innen stellst Du Sicherheitsaus-
weise aus oder überprüfst sie auf ihre Korrektheit. 
Nicht auszudenken, was passieren kann, wenn 
sich jemand mit einem gefälschten Ausweis in die 
Sicherheitsbereiche einschleicht. Zu Deiner Arbeit 
gehören deshalb auch die Ermittlung, Au� lärung 
und Dokumentation von Sachverhalten, die gegen 
die Sicherheitsvorschri en verstoßen. Damit Du im-
mer auf dem neuesten Stand bist, gibt es regelmäßig 
Fortbildungen, an denen Du teilnehmen kannst. 
Parallel zur praktischen Ausbildung lernst Du die 
Theorie an einem Oberstufenzentrum in Berlin 
oder Brandenburg. Wer in diesem Bereich arbeiten 
möchte, muss nicht nur bereit zu Schichtdiensten an 
365 Tagen im Jahr sein, sondern darf auch die Arbeit 
im Freien bei jeder Witterung nicht scheuen. Dazu 
musst Du Dich dauerha  körperlich � t halten und  
physisch wie psychisch auch in Gefahrensituationen 
belastbar sein.

SCHUTZ FÜR LEIB UND LEBEN: ARBEITEN 
IN DER HOCHSICHERHEITSZONE 

Voraussetzungen: 
Berufsbildungsreife oder 
Mittlerer Schulabschluss, 
körperliche Fitness, Min-
destalter 18 Jahre, gute 
Noten in Deutsch, Englisch 
und Sport, Führerschein 
Klasse B und ein einwand-
 eies Führungszeugnis

Studiendauer: 
3 Jahre dual am Flughafen 
und in der Berufsschule, 
Verkürzung auf 2 ½ Jahre 
bei sehr guten Leistungen 
möglich. 

www.berlin-airport.de

SCHUTZ & SICHERHEIT

INFOS

Fotos: (1) djedj_Pixabay | (1) sg: Sicherheitskontrollschalter am Flughafen Berlin Brandenburg BER
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Du hast keine Angst, Verantwortung zu 
übernehmen und bist fasziniert von 
Flugzeugen? Wenn Du außerdem verläss-
liche Teamarbeit liebst und keine Scheu 

vor hochkonzentrierter Arbeit am Bildschirm auch 
in schwierigen Situationen hast, bist Du vielleicht 
genau die Person, die die Deutsche Flugsicherung 
(DFS) sucht. 

Die Fluglots*innenausbildung startet mit einem 
maximal 15 Monate dauernden theoretischen Teil. 
Da� r hat die DFS einen eigenen Campus in Langen 
bei Frank� rt am Main. Hier machst Du bereits 
„Trockenübungen“ am Simulator. Erst danach geht 
es in einen echten Tower zum Training „on the job“. 
Hier lernst Du die Überwachung der Flugbewe-
gungen live kennen. Gerade in dicht besiedelten 
Gebieten wie Mitteleuropa kann das anfangs höchst 
verwirrend sein, weil es so viele Bewegungen in 
unterschiedlichen Höhen gibt. Du bist letztlich da� r 
verantwortlich, dass die Maschinen nicht ineinander 
krachen und jede zum von Dir vorgegebenen Zeit-
punkt genau am richtigen Ort startet oder landet. 

Die Fluglots*innen im Tower sind � r das Gebiet um 
ihren jeweiligen Flughafen zuständig. Sie haben in 
der Regel Sichtkontakt mit den Maschinen und sor-
gen da� r, dass alles reibungslos abläu� . Sie stehen 

außerdem in direktem Funkkontakt mit den Piloten, 
genehmigen das Anlassen der Triebwerke und ertei-
len Roll- und Start� eigaben. Dass sich das durchaus 
auch mal verzögern kann, hast Du vielleicht schon 
bei einem Flug in den Urlaub erlebt, deshalb ist es 
in diesem Beruf wichtig, alles im Blick zu behalten.

Will eine Maschine landen, übernehmen die 
Fluglots*innen im Tower sie von der An� ugkontrolle 
und leiten sie sicher auf die Landebahn. Auch hier 
ist die Überwachung von größter Bedeutung. Denn 
ist die Landebahn noch nicht geräumt, kann ein 
weiteres Flugzeug unter Umständen nicht aufsetzen. 
Wichtig ist zudem die Berücksichtigung meteorolo-
gischer Gegebenheiten, die die Start- und Lande-
bedingungen verändern können.

Wer in der Flugsicherung arbeiten möchte, sollte ein 
hervorragendes Nervengerüst und sehr hohe Kon-
zentrationsfähigkeit mitbringen, denn die Situatio-
nen können schnell brenzlig werden. Im schlimms-
ten Fall hängen hunderte Menschenleben von einer 
einzigen Entscheidung ab. Fluglots*innen haben 
sehr gute Berufsaussichten. Sie arbeiten aber im 
Schichtdienst, je nach Flughafen rund um die Uhr, 
an Wochenenden und Feiertagen. Neben Passagier-
� ügen müssen sie vor allem nachts auch Fracht� üge 
abfertigen. Arbeitssprache ist Englisch.

FLUGÜBERWACHUNG: IM TOWER ALLE 
FLUGBEWEGUNGEN SICHER IM GRIFF

außerdem in direktem Funkkontakt mit den Piloten, 

Voraussetzungen: 
Abitur, auch 
Studienabbrecher*innen 
haben gute Chancen. 
Höchstalter 24 Jahre, 
medizinischer Eignungs-
test, gute Englischkennt-
nisse (Niveau C1), hohe 
Konzentrationsfähigkeit, 
räumliches Vorstellungs-
vermögen, absolute Ver-
lässlichkeit im Team und 
sehr große Entscheidungs-
� eudigkeit, Onlinetest und 
zweistu� ges Auswahlver-
fahren in Hamburg

Ausbildungsdauer: 
15 Monate Theorie, dann 
Praxisphase
DFS Recruiting Day am 
16. Mai von 9.30 Uhr bis 
16 Uhr in Langen bei 
Frank� rt (Main)

www.dfs.de

FLUGLOTS*IN

INFOS

Fotos: (2) Günter Wickler, FBB | Tower am Flughafen Berlin-Tegel (TXL)
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Industrielle Elektrotechnik ist ein spannen-
des Gebiet, das sich auch dank der Wei-
terentwicklung von künstlicher Intelligenz 
ständig verändert. Die Flughafengesellscha�  

berlin-Brandenburg (FBB) bietet gemeinsam mit 
der Hochschule � r Wirtscha�  und Recht (HWR) in 
Berlin einen dualen Studiengang an, der parallel zur 
Theorie einen breiten Einblick in die Praxis gewährt. 
Zukün� ige Ingenieur*innen bekommen auf diese 
Weise eine solide Grundlage und deutlich mehr 
Fachwissen als reine Theoretiker*innen.

Automatisierung spielt mittlerweile eine zentrale 
Rolle, auch an Flughäfen. Das gilt insbesondere 
� r den neuen Flughafen Berlin-Brandenburg, der 
in Zukun�  viele Fachkrä� e brauchen wird. Als 
Ingenieur*in der Elektrotechnik entwickelst, berech-
nest und konstruierst Du elektronische Bauelemente 
und testest sie später im praktischen Gebrauch.  
Auch ganze Geräte, Anlagen, Systeme oder Maschi-
nen müssen entwickelt und ständig kontrolliert 
werden. Der Vorteil des dualen Studiums in diesem 
Bereich ist eindeutig die praktische Anwendung des 
in der Theorie gelernten Ingenieurwissens. Zudem 
gibt es einen Einblick in Bereiche, die Du beispiels-
weise während eines Praktikums so nicht bekom-

men würdest. Da sich die Technik am Flughafen in 
kontinuierlicher Veränderung be� ndet, arbeiten die 
Ingenieur*innen hier in einem sehr spannenden und 
innovativen Umfeld. Wer gern neue Ideen entwi-
ckelt und tragfähige Verbesserungen vorschlägt, 
hat zudem die Chance, angehört zu werden und die 
eigene Kreativität praktisch einsetzen zu können. 
Bewerber*innen sollten neben guten Englischkennt-
nissen wie bei allen Ingenieurstudiengängen vor 
allem � t in Physik und Mathe sein und Interesse an 
elektronischen Zusammenhängen mitbringen. Es 
kann also nicht schaden, wenn Du Dich schon als 
Kind am Elektronikbaukasten bewiesen hast.

Bei der Flughafengesellscha�  wird der Praxisbezug 
groß geschrieben, deshalb startet die Ausbildung 
mit einem zweimonatigen Vorpraktikum jeweils am 
1. August. Am 1. Oktober ist dann Semesterstart an 
der HWR. Nach insgesamt sechs Semestern machst 
Du die Prü� ng zum Bachelor of Engineering. Damit 
bist Du bestens gerüstet � r eine Tätigkeit an den 
Berliner Flughäfen. Möchtest Du Dich sofort noch 
weiter quali� zieren, kannst Du Dich � r einen 
Masterstudiengang beispielsweise an der TU Berlin 
bewerben. Du hast aber auch gute Chancen, mit dem 
Bachelor-Abschluss direkt übernommen zu werden.

AUTOMATISIERUNGSPROZESSE 
ENTWICKELN UND BEGLEITEN

Voraussetzungen: 
Abitur oder Fachabitur 
mit guten bis sehr guten 
Noten in Mathe und Physik, 
Physik und Englisch bis 
zum Abitur, Interesse an 
elektronischen Zusammen-
hängen

Studiendauer: 
B.Eng. 6 Semester mit 
mehreren Praxisphasen, 
steigendes Gehalt in den 
drei Ausbildungsjahren, 
bezahltes Vorpraktikum

www.berlin-airport.de
www.hwr-berlin.de

B.ENG.INDUSTRIELLE ELEKTRONIK

INFOS

Fotos: (1) Günter Wickler, FBB | (1) Jan Vasek_Pixabay 
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Du bist ein technisch begabtes Organi-
sationstalent und managst gerne große 
Projekte? Vielleicht bist du dann im 
Facility Management genau an der rich-

tigen Stelle. Damit in Unternehmenszentralen oder 
ö� entlichen Gebäuden alles rund läu  , braucht es 
Spezialisten. Das gilt umso mehr an Flughäfen. Die 
Flughafengesellscha   Berlin Brandenburg (FBB) hat 
deshalb in Zusammenarbeit mit der Berliner Hoch-
schule � r Wirtscha   und Recht (HWR) einen dualen 
Studiengang „Technisches Facility Management“ 
entwickelt, der jeweils zum Wintersemester beginnt.

Hauptziel des Studiums ist es, Gebäudewirtscha   
nachhaltig zu betreiben und damit zur Langlebigkeit 
der Liegenscha   beizutragen. Um die Betriebskos-
ten einzugrenzen, ist energetische Optimierung heu-
te von größter Bedeutung. Während des dreijährigen 
Studiums lernst du alle Lebenszyklusphasen einer 
Immobilie von der Planung bis zur Sanierung ken-
nen. In den betriebswirtscha  lichen Modulen wer-
den zudem Kompetenzen der Projektplanung und 
deren Realisierung sowie der Verwaltung vermittelt. 
Facility Manager unterstützen Unternehmen und 

große Organisationen zunehmend bei der Verbes-
serung der Nachhaltigkeit. Am Flughafen lernst Du, 
wie der Gebäudebetrieb ressourcenschonend und 
produktivitätsfördernd optimiert werden kann. In 
den unterschiedlichen Bereichen des Airport Facility 
Managements bekommst Du einen umfassenden 
Einblick in die gesamte In� astruktur des Flughafens.

Selbst wenn Du später nicht im Schichtbetrieb am 
BER oder in Schönefeld arbeiten möchtest, hast 
Du mit diesem dualen Studium beste Chancen in 
Industriebetrieben, aber auch bei Banken, Kranken-
häusern oder in der Wohnungswirtscha  . Dort geht 
es um Bereiche wie die technische Instandhaltung, 
die Überwachung der Hygienevorschri  en und den 
Arbeitsschutz. 

Neben der HWR bieten zwei weitere Berliner Hoch-
schulen Facility Management als reines Bachelor-
Studium ohne Ausbildungsvertrag an. An der Hoch-
schule � r Technik und Wirtscha   und an der Beuth 
Hochschule kann zudem noch ein viersemestriger 
Master angehängt werden. Beide Hochschulen sind 
ebenfalls in Berlin.

MEISTER*INNEN DER AUTOMATISIERTEN 
GEBÄUDETECHNIK

Voraussetzungen: 
Abitur oder Fachabitur 
mit guten bis sehr guten 
Noten in Mathe und Physik, 
Englisch bis zum Abitur, 
technisches Verständnis 
und Interesse an automati-
sierter Gebäudetechnik

Studiendauer: 
B.Eng.: 6 Semester, Start 
zum 1. Oktober, bezahltes 
Vorpraktikum 1. August bis 
30. September, steigen-
des Gehalt während der 
Ausbildung

www.berlin-airport.de, 
www.hwr-berlin.de, 
www.htw-berlin.de, 
www.beuth-hochschule.de

B.ENG FACILITY MANAGEMENT

INFOS

Fotos: (2) sg | Leere Ab¤ ughalle des Flughafens Berlin Brandenburg (BER)
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Menschen wollen Sicherheit, egal in 
welchem Bereich des täglichen Lebens. 
Deshalb kann man heute fast alles ver-
sichern. Ha� p� icht-, Hausrat- und Kfz-

Versicherungen gehören zu den meisten Haushalten, 
aber auch Lebensversicherungen sind beliebt. 
Daneben gibt es noch viele andere Dinge und 
Situationen, die versichert werden können, voraus-
gesetzt, es bietet jemand die entsprechende Police 
an.

Da kommen die Versicherungskau� eute ins Spiel. 
Egal ob angestellt oder selbstständig, beraten 
sie Interessierte in so gut wie allen Fällen der 
Absicherung. Zusätzlich können auch noch Finanz-
dienstleistungen angeboten werden - letztlich sind 
Rentenzusatzversicherung, Lebens-, Berufsun-
fähigkeits- oder Unfallversicherungen auch nichts 
anderes. Das bedeutet, wer in der Branche erfolg-
reich sein will, muss kaufmännisch geschickt sein 
und darf den Überblick nicht verlieren, zumal sich 
gesetzliche Vorgaben immer wieder ändern können.
Für Kundinn*en ist aber in erster Linie guter Service 
wichtig. Fühlen sie sich gut betreut, bleiben sie 
meist der Vertretung treu, bei der sie die besten 
Erfahrungen hatten. Auf Vertrauen beruht in dieser 

Branche tatsächlich ein großer Teil des Erfolgs. In 
der Ausbildung lernen zukün� ige Kau� eute � r Ver-
sicherungen und Finanzen deshalb auch zunächst 
die Kundinn*enberatung kennen. In der Berufsschu-
le werden die Beratungsgespräche bereits simuliert. 
Beginnen wirst Du wahrscheinlich mit Versiche-
rungen � r Hausrat oder Wohngebäude. Außerdem 
lernst Du die unterschiedlichen Absicherungsmög-
lichkeiten zur Altersvorsorge kennen und erfährst, 
wie Du den Kapitalbedarf berechnest. 

Im zweiten Ausbildungsjahr folgen Lebens- und 
Unfallversicherungen. In diesem Zusammenhang 
lernst Du auch, welche Ein� üsse die wirtscha� liche 
Lage auf diese Versicherungen haben kann. Im 
dritten und letzten Jahr der Ausbildung lernst Du 
schließlich die Schadens- und Leistungsbearbei-
tung kennen und beschä� igst Dich mit dem Verkauf 
von Finanzprodukten. Wer im Versicherungswesen 
erfolgreich sein will, muss in der Regel zu � exib-
len Arbeitszeiten bereit sein. Das gilt besonders 
im Außendienst, denn während gewerbliche 
Kund*innen tagsüber beraten werden wollen, haben 
Privatkund*innen in der Regel nur außerhalb ihrer 
eigenen Arbeitszeit Muße, sich mit einem so 
wichtigen Thema auseinanderzusetzen.  

SICHERHEIT VERKAUFEN HEISST 
BEDÜRFNISSE ERKENNEN

Voraussetzungen: 
Abitur oder Fachabitur, 
gute Noten in Mathe, 
Deutsch und Englisch, 
Kontakt� eudigkeit und 
kaufmännisches Geschick.

Studiendauer: 
3 Jahre dual im Unterneh-
men und in der Berufs-
schule

www.zurich.de

VERSICHERUNGSKAUFLEUTE

INFOS

Fotos (1): Marcel Langthim_Pixabay | (1) Aymane Jdidi_Pixabay 
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Banklehre oder lieber ein BWL-Studium? 
Es geht auch beides zusammen. Die 
Hochschule � r Wirtscha�  und Recht  
(HWR) in Berlin bietet zahlreiche duale 

Studiengänge an, von denen einer sich speziell auf 
das Bankwesen ausrichtet. Wie bei allen dualen 
Studiengängen gibt es damit eine ganz normale 
Banklehre und ein wirtscha� swissenscha� liches 
Studium in Einem. Großer Vorteil � r Leute, die ihre 
Zukun�  in der Finanzbranche sehen: Das Studium 
� nanziert sich selbst, mit der Abhängigkeit von 
den Eltern oder dem Bafög-Amt ist es vorbei. Das 
heißt andererseits, dass die Semesterferien bis auf 
den regulären Jahresurlaub Arbeitszeit sind und 
die Belastung sicherlich ein wenig höher ist als bei 
normalen Bachelorstudiengängen. Andererseits fällt 
die lästige Jobsuche weg – und zwar während und 
häu� g auch nach dem Studium. Denn Banken, die 
einen dualen Studiengang anbieten, agieren in der 
Regel im eigenen Interesse. Wer danach nicht über-
nommen wird, hat entweder beim Einstellungsge-
spräch nicht richtig zugehört oder eignet sich in den 
Augen des Geschä� s� hrers nicht � r eine Karriere 
in seinem Haus. 

In Theorie und Praxis werden Kenntnisse vermittelt, 
die speziell auf die Bank- und Finanzwirtscha�   
vorbereiten. An der Hochschule vermittelte Theorie 
kann in den Praxisphasen direkt umgesetzt und 

geübt werden. Das macht aus den Absolvent+innen 
hochquali� zierte Spezialist*innen, denen im 
Gegensatz zu reinen BWL-Studierenden niemand 
mehr erklären muss, wie die Branche tickt. Die 
meisten Abläufe sind nach den sechs Semestern mit 
paralleler Ausbildung bekannt. Damit bist Du als 
Bankkaufmann*� au sofort einsetzbar.

Im Studium wird neben der allgemeinen 
Betriebswirtscha� slehre auch Bankbetriebslehre, 
Wirtscha� sinformatik, Investmentbanking und 
Kreditwirtscha�  unterrichtet. Zudem kannst Du das 
im internationalen Bereich immer wichtigere Wirt-
scha� senglisch und weitere Fremdsprachen 
belegen. 90 Studierende nimmt die HWR pro Jahr 
auf, zuvor müssen alle jedoch eine Partnerbank 
� nden, mit denen sie einen Ausbildungsvertrag 
abschließen. Wer neben den zahlreichen Banken, 
Sparkassen, der LBS und der ILB, die schon mit der 
HWR zusammenarbeiten, ein Geldhaus � ndet, das 
noch keine Kooperation mit der Hochschule hat, 
kann es als neuen Partner vorschlagen.

Natürlich ist in Banken und Sparkassen auch eine 
Ausbildung ohne Studium möglich. Auch damit steht 
der Karriere nichts im Weg, der Verdienst wird aber 
geringer ausfallen. Große Finanzgruppen wie bei-
spielsweise die Mittelbrandenburgische Sparkasse 
nehmen pro Jahr etwa 30 bis 40 Azubis auf.

DUAL GESCHULTE FACHLEUTE IM 
FINANZWESEN

geübt werden. Das macht aus den Absolvent+innen 

Voraussetzungen: 
Abitur oder Fachabitur 
� r das duale Studium, 
Mittlerer Schulabschluss 
� r die Ausbildung. Gute 
Mathekenntnisse und Inter-
esse an Zahlen. Gep� egtes, 
� eundliches Au� reten. 
Bewerbung direkt bei den 
Geldinstituten

Ausbildungs- und Studien-
dauer: 
3 Jahre dual im Geldinstitut 
und an der Berufsschule
B.A.: 6 Semester duales 
Vollzeitstudium mit Beginn 
zum Wintersemester

www.hwr-berlin.de
www.mbs.de

B.A. BWL | BANK

INFOS

Fotos: (1) Steve Buissane_Pixabay | (1) Michael Gaida_Pixabay
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Je älter wir werden und je ungesünder 
wir uns ernähren, umso mehr kommen 
Diätassistent*innen zum Einsatz. Ob in 
Kliniken, Arztpraxen oder im betrieblichen 

Gesundheitsmanagement, sie helfen überall dort, 
wo es mit der Ernährung aus den unterschiedlichs-
ten Gründen hakt. In der Regel ist dies bis heute 
tatsächlich ein weiblicher Beruf, die Zahl der männ-
lichen Schulabgänger, die sich � r das Berufsfeld 
interessieren, ist immer noch verschwindend gering. 
Zu fettes Essen, zu viele Kohlenhydrate oder der 
übermäßige Genuss von Alkohol – all das kann auf 
Dauer zu schweren Krankheiten � hren. Dann wird 
den Patient*innen meist eine strikte Diät verordnet. 

Hier kommen Diätassistent*innen zum Einsatz. Sie 
legen fest, was und wieviel gegessen werden darf. 
Auch bei plötzlich au� retenden Lebensmittelaller-
gien sind sie ge� agt, denn Patient*innen wissen 
sich dann o�  selbst nicht mehr zu helfen. Ein großer 
Teil der Arbeit ist aber auch die Prävention. Das be-
deutet, es werden Diätpläne erstellt, die verhindern 
sollen, dass eine Krankheit überhaupt erst ausbricht 
oder sich verschlimmert. Diätassistent*innen tragen 
in der Ernährungstherapie eine große Verant-
wortung und müssen den Erfolg der Maßnahmen 

regelmäßig kontrollieren. Sie arbeiten häu� g in 
Reha-Kliniken oder Seniorenzentren, aber auch in 
Krankenhäusern oder selbstständig � r Arztpraxen. 

Um diese Arbeit, die Patient*innen helfen soll 
ihr Verhalten und ihre Gewohnheiten zu ändern, 
erfolgreich aus� hren zu können, sind neben wis-
senscha� lichem und ernährungsphysiologischem 
Interesse auch sehr viel Empathie und Verständ-
nis erforderlich. Schließlich kratzt Du schnell am 
Selbstwertge� hl der Betro� enen und wer sich 
selbst bewusst ernährt, verfällt leicht in ein bes-
serwisserisches Dogma. Beides ist � r das Gelingen 
der Diätmaßnahme eher ungünstig. Zum Alltag der 
Diätassistent*innen gehören neben der Erarbeitung 
von individuellen Ernährungstherapieplänen auch 
die Überwachung ihrer Einhaltung und die Doku-
mentation der gesundheitlichen Entwicklung der 
Patient*innen. Im Rahmen von Präventionsmaß-
nahmen kann das Wissen auch durch Kochkurse 
weitergegeben werden, damit die Patient*innen 
erfahren, wie sie zuhause alles richtig machen und 
ihre Gesundheit schützen. Deshalb ist bei der 
Berufswahl nicht nur ein Interesse an Ernährungs-
physiologie, sondern auch eine ganz praktische 
Liebe zum Kochen wichtig.

GUTE FEE ODER BESSERWISSER*IN? 
DIÄTASSISTENZ AN DER CHARITÉ

Voraussetzungen: 
Mittlerer Schulabschluss 
oder Abitur mit guten 
Noten in Chemie und 
Biologie, gesundheitliche 
Eignung

Studiendauer: 
3 Jahre, 2/3 Theorie- und 
1/3 Praxisphasen. Beginn 
jeweils zum 1. Oktober. 
Ausbildungsentgelt nach 
Tarif

www.charite.de/karriere

DIÄTASSISTENT*IN

INFOS

Fotos (1): PublicDomainPictures_Pixabay | (1) silviarita_Pixabay
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Ausbildungsmessen 
in berlin und brAndenburg

stuzubi schülermesse 
berlin 2020 
Datum: 29. Februar 
zeit: 10 uhr bis 16 uhr 

Karrieremesse für Abiturient*innen, 
Fachabiturient*innen und 
Oberschüler*nnen. Interessierte 
Besucher*innen können an den Ständen 
direkt Informationen über Ausbildung 
und Arbeitgeber*innen im persönlichen 
Gespräch erfragen und dabei die ersten 
Kontakte knüpfen. Abgerundet wird das 
Angebot durch eine Vortragsreihe. Bereits 
zum 13. Mal in Berlin.

Veranstaltungsort: 
Hotel mOA berlin, 
stephanstr. 41,  
10559 berlin 
eintritt frei

Vocatium neustaDt (Dosse)
norDwestbranDenburg 
Datum: 14. mai 
zeit: 8.30 uhr bis 14.45 uhr 

Berufswahlmesse zu Themen rund um 
Ausbildung, (duale) Studiengänge 
und Freiwilligendienste, mehr als 40 
Aussteller*innen, zahlreiche spontane 
Kontakte zu regionalen Anbieter*innen vor 
Ort, Klassenbesuche und vorab terminierte 
Messegespräche möglich 

Veranstaltungsort: 
graf von lindenau-Halle 
Havelberger straße 18 
16845 neustadt (dosse) 
eintritt frei

Vocatium cottbus  
lausitz | nieDerschlesien
Datum: 14. mai 
zeit: 8.30 uhr bis 14.45 uhr 

Berufswahlmesse zu Ausbildung und 
(dualen) Studiengängen, mehr als 50 
Aussteller*innen, zahlreiche Kontakte vor 
Ort, Klassenbesuche und vorab terminierte 
Messegespräche möglich 

Veranstaltungsort: 
lausitz-Arena, 
Hermann-löns-str. 18,  
03050 Cottbus 
eintritt frei

lange n8 Der ausbilDung
Datum: 20. märz 
zeit: 16 uhr bis 21 uhr 

Zahlreiche Unternehmen unterschiedlicher 
Branchen stellen ihre regionalen Ausbil-
dungs- und Praktikumsplätze vor. Interes-
sierte Jugendliche können sie in vertrau-
ensvoller Atmosphäre kennen lernen und 
erste Kontakte knüpfen. Gespräche, Tests 
und Aktionen helfen, eigene Stärken zu 
entdecken 
 
Veranstaltungsort: 
AbACus Tierpark Hotel, 
Franz-mett-str. 3,  
10319 berlin 
eintritt frei

Foto: vchalup_fotolia.com
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WIR KULTIVIEREN  
JUNGE TRIEBE. Von Natur aus ein Talent oder nicht – das spielt keine Rolle, wenn man sich für einen 

Ausbildungsberuf oder gar ein Duales Studium bei und mit Klenk Holz entscheidet. 
Bei Klenk Holz hat die Kultivierung Junger Triebe eine lange Tradition. Schon immer 
beschäftigen wir uns mit der Weitergabe unseres Wissens. Jährlich bilden wir Aus-
zubildende im gewerblichen und kaufmännischen Bereich aus. Umgeben von einem 
fachmännischen Team echter Kenner und Könner lernt man bei Klenk Holz alles, was 
es rund um den nachwachsenden Rohstoff zu wissen gibt. Ziel ist die Übernahme nach 
der Ausbildung. Denn bei Klenk Holz wachsen Fach- und Führungskräfte heran.

/ Holzbearbeitungsmechaniker (m/w/d)

/ Industriemechaniker (m/w/d)

/ Elektroniker (m/w/d)

/ Industriekaufleute (m/w/d)

AUSBILDUNG 
Wir suchen Auszubildende (m/w/d)  
für die folgenden Ausbildungsberufe:

Mehr über die Ausbildung  
bei Klenk Holz erfahrt Ihr unter  

www.klenk-holz.de/karriere

Klenk Holz GmbH 
Werk Baruth // An der Birkenpfuhlheide 1 // 15837 Baruth/Mark // Germany // T +49 33704 960-0 // karriere.baruth@klenk.de  
www.klenk-holz.de

ANZEIGE

In der Ausbildung zum Holzbearbeitungsmechaniker 
beschäftigt man sich intensiv mit dem Material Holz 
und lernt dabei alles, was es über den nachwachsenden 
Rohstoff zu wissen gibt. Alexander ist im 2. Lehrjahr 
und beantwortet uns ein paar Fragen rund um seine 
Ausbildung.

HOLZBEARBEITUNGSMECHANIKER*IN
>>DIE ZUKUNFT LIEGT IN NACHHALTIGEN ROHSTOFFEN.<<

Die Zukunft liegt in nachhal-
tigen Werkstoffen. Holz als 
nachwachsender Rohstoff 
ist genau das und bietet 
noch dazu zahllose Ein-
satzmöglichkeiten, sowohl 
im unbearbeiteten Zustand, 
wie auch in veredelter 
Form. Das war für mich 
ausschlaggebend. Während 
sich andere Werkstoffe kalt 
und leblos anfühlen, bringt 
Holz stets etwas Warmes 
mit sich.

Warum hast du dich  
für die Holzbranche  
entschieden?

Was macht ein  
Holzbearbeitungs- 
mechaniker?

Was macht Klenk Holz 
zu einem guten Ausbil-
dungsbetrieb?

Der Beruf ist sehr umfang-
reich. Es beginnt mit der 
Rundholzeinteilung nach 
Qualität und Holzart, geht 
über das Einschneiden im 
Sägewerk, bis zur Weiterver-
arbeitung in den Hobelwer-
ken oder in der Leimholzpro-
duktion. Dabei muss ich den 
reibungslosen Ablauf meiner 
Produktionslinie gewähr-
leisten. Ich muss Störungen 
an der Anlage erkennen und 
beheben. Außerdem ist es 
wichtig die bestmögliche 
Qualität aus dem Rohmate-
rial herauszuholen.

Die Größe und die Be-
treuung. Klenk Holz ist in 
der Lage alle ausbildungs-
relevanten Produktionsab-
teilungen betriebsintern zu 
vermitteln. Dadurch erhalten 
wir Auszubildenden eine 
intensive und vielseitige Be-
treuung in den Abteilungen.

Was gefällt dir besonders 
an deiner Ausbildung?

Mir gefällt besonders die 
Holzveredelung. Also wie 
das rohe Schnittholz an der 
Hobelmaschine verarbeitet 
wird, so dass man am Ende 
das Endprodukt sehen kann. 
Auch das betriebliche Um-
feld ist klasse, die Kollegen 
helfen stets bei Fragen und 
vermitteln mir Ihr Können 
gerne weiter.

WIR KULTIVIEREN 

BEWIRB DICH JETZT IN EINEM WACHSENDEN  

& NACHHALTIGEN UNTERNEHMEN!

Ausblick
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Während  
der Schulzeit 
oder danach:  
Schülerprakti-
kum, FSJ  
oder  
BuFDi

 mitten im Leben! 

Mein Beruf ...

Ausbildung Pflegefachfrau/mann 
 in Königs Wusterhausen und Lübben

JETZT  
BEWERBEN !

www.gesundheitsakademie-kds.de

Gesundheitsakademie Heinz Sielmann  
Klinikum Dahme-Spreewald
Schillerstr. 29 | 15907 Lübben
Köpenicker Straße 29 | 15711 Königs Wusterhausen
Tel.: 03546 75-284 | gkps@klinikum-ds.de

Du interessierst Dich für einen Beruf,  bei dem der Kontakt  
mit Natur und Umwelt und die Erzeugung hochwertiger,  
gesunder Nahrungsmittel im Mittelpunkt stehen? 
Dich begeistert modernste Technik? Dann bist Du hier genau richtig!

Landwirt (m/w/d)
Ackerbau, Tierzucht und Tierhaltung
Landschaftspflege, Umweltschutz
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Oberstufenzentrum Werder/Groß Kreutz

Fachkraft Agrarservice (m/w/d)
Pflanzenproduktion und Dienstleistungen
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Oberstufenzentrum Werder/Groß Kreutz

Tierwirt (m/w/d)
Tierzucht und Tierhaltung
Fachrichtungen: 
Rinderhaltung/Schweinehaltung
Schäferei/Geflügelhaltung
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Oberstufenzentrum Prignitz
Ausbildungsnetzwerk Mittelmark-Fläming
Kreisbauernverband Kreisbauernverband
Potsdam-Mittelmark Teltow-Fläming
Tel. 033846 / 9 09 99 Tel. 03372 / 43 25 34
KBV-PM@t-online.de bauernverband-tf@t-online.de

„Investition in Ihre Zukunft“
Gefördert durch das Ministerium für Arbeit,
Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds und des
Landes Brandenburg sowie durch das Ministerium
für Ländliche Entwicklung, Umwelt und Landwirtschaft des Landes Brandenburg.

EuropäischE union
Europäischer sozialfonds

Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Energie

Ministerium für Landwirtschaft, 
Umwelt und Klimaschutz

TRP Bau GmbH | Stahndorfer Straße 107 | 14513 Teltow | Tel.: 03329 6044 - 0 | E-Mail: a.grimm@trp-bau.de

zum
  Tiefbaufacharbeiter (m/w/d)

  Rohrleitungsbauer (m/w/d)

  Baugeräteführer (m/w/d)

Ausbildung
bei der
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 ESB Schulte GmbH & Co. KG
  Industriestraße 2
  D-14943 Luckenwalde 
  0 33 71 / 69 49-225  
  www.eco-schulte.de

Wir suchen engagierte Auszubildende u.a. als:

Werkzeugmechaniker (m/w/d)

 � Ausbildungsstart: 01.08.2020
 � Schulabschluss: erweiterte Berufsbildungsreife
 � Ausbildungsvergütung: tariflich, Jahresprämie
 � Berufschule: OSZ Teltow Fläming Ludwigsfelde
 � Absolviertes Praktikum: ja 

Bewerbung postalisch oder online mit 
Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnissen 
und Praktikumsbescheinigung an Deinen
Ansprechpartner: Frank Grötzner 
  groetzner@eco-schulte.de

Das zeichnet unsere 
Ausbildung aus:
zielgerichtete, abwechslungsreiche und 
praxisbezogene Projekte in unserer  
eigenen Ausbildungsabteilung. 
Gute und stetige Begleitung während 
der Ausbildung. Teilnahme an externen/
internen Ausbildungsveranstaltungen.

Du passt perfekt zu uns 
wenn Du:
Interesse an technischen Zusammen-
hängen hast, gute Noten in den natur-
wissenschaftlichen Fächern und gute 
Sozialkompetenzen besitzt. 
 

� SYSTEMTECHNIK FÜR DIE TÜR

Der erste Schritt. Deine Ausbildung bei ESB.

Starte Deine Karriere  
bei HARTMANN in Brück!

Du hast die Schule fast geschafft und bist nun auf der Suche nach 
einem interessanten und vielseitigen kaufmännischen oder 
gewerblich-technischen Ausbildungsberuf?

Dann bist Du bei uns genau richtig. Die PAUL HARTMANN AG  
ist ein international tätiges Unternehmen im Bereich von Medizin- 
und Hygieneprodukten. Mit unseren über 10.700 Mitarbeitern an 
über 35 Standorten weltweit unterstützen wir Profis in Medizin und 
Pflege bei ihrer täglichen Arbeit.

Werde Teil unseres Teams und leiste Deinen Beitrag zur Verbesserung 
der Gesundheit vieler Menschen weltweit.

Informiere und bewerbe Dich online  
unter karriere.hartmann.info

Werde Teil unseres Teams!

Ausbildung Kauffrau/-mann 
im E-Commerce (m, w, d)

Mehr Informationen findest Du unter: 
brama-west.de/de/info/karriere.html

Brama-West Agrarhandels GmbH 
Schmögelsdorfer Ringstraße 15 
14929 Treuenbrietzen

Telefon: 033747 / 72 00 
E-Mail: info@brama-west.de 

Web: www.brama-west.de

Brama-West Agrarhandels GmbH

Zum Ausbildungsbeginn 2012 suchen wir:
Automobil- und Bürokaufmann/-frau
Mechatroniker/-in
Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker/-in
Ansprechpartner
Büro- und Verkauf Frau Böttcher  Tel. 0 33 72 / 41 72 14
Technik Herr Gerd-Reiner Kuhl  Tel. 0 33 72 / 41 72 13

www.autohaus-prokop.de

Luckenwalder Berg 5
14913 Jüterbog

Forum Fahrzeug
GmbH & Co.
Vertriebs KG

Zum Ausbildungsbeginn 2012 suchen wir:
Automobil- und Bürokaufmann/-frau
Mechatroniker/-in
Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker/-in
Ansprechpartner
Büro- und Verkauf Frau Böttcher  Tel. 0 33 72 / 41 72 14
Technik Herr Gerd-Reiner Kuhl  Tel. 0 33 72 / 41 72 13

www.autohaus-prokop.de

Luckenwalder Berg 5
14913 Jüterbog

Forum Fahrzeug
GmbH & Co.
Vertriebs KG

Luckenwalder Berg 5 · 14913 Jüterbog
Tel.: 033 72 - 41 72-0 · Fax: 033 72 - 44 070 93

Web: www.autohaus-prokop.de 
Mail: Simone.Boettcher@autohaus-prokop.de

Azubistellen 2020 als
Automobil- 
kaufmann/-frau

Wir freuen uns auf eure Bewerbung!

Autovertrieb  
Prokop GmbH
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Tradition & Qualität

Im August 2003 gründete Christian von Weschpfennig nach erfolg-
reichem Abschluss der Meisterprüfung sein eigenes Unternehmen. 
Damit reihte er sich in eine langjährige Familientradition ein, in der 
er auf die Erfahrungen seines Vaters und Großvaters zurückgrei-
fen kann. Anfangs startete er allein, heute sind im Unternehmen 
bereits 14 fest angestellte Mitarbeiter. Im Unternehmen legen alle 
Mitarbeiter großen Wert auf Zuverlässigkeit, Qualität und Termin-
treue, aber auch auf Sicherheit und Umweltschutz.

Sie möchten einen sicheren Job mit Perspektive?

Wir bilden aus:

Maurer (m/w/d)  ■  Kernbohrer (m/w/d)
Dann kommen Sie zu uns und werden Sie Praktikant-in oder 
Azubi-ne. Nutzen Sie Ihre Chance und starten Sie bei uns in eine 
sichere Zukunft. 

Das erwartet Sie:
● Interessante und abwechslungsreiche Baustellen
● Eigenverantwortliches und mitbestimmendes Arbeiten
● Abwechslungsreiche Teamevents
● Langfristige Arbeitsplatzsicherung
● Ein junges, erfahrenes Team mit 15 Jahren Firmengeschichte

Wir freuen uns auf  Ihre Bewerbung!

Kienitzer Weg 7 ● 15834 Rangsdorf 
Telefon: 033708 - 92 07 69

E-Mail: baugeschaeft-v.weschpfennig@gmx.de

Flachglastechnologen bzw. Flachglastechnologin mit folgenden Schwerpunkten:

Wer kann schon von sich behaupten, 
an einer MEGAYACHT mitgearbeitet zu haben?

Wir liefern unser Spezialglas seit vielen Jahren auf Megayachten welt-
weit. Dafür bilden wir Dich aus als

Flachglastechnologe m/w/d mit folgenden Schwerpunkten:

 Glaszuschnitt  Herstellung von Verbundgläsern
 Schleifen und Bohren von Glas  Möglichkeit von weltweiten
 Biegen von Glas    Montageeinsätzen

Werde Teil eines internationalen Teams und produziere mit uns 
Scheiben von höchster Qualität!

Schau einfach mal auf unsere Homepage

 

www.tilse.com

Dann bewirb dich!
Tilse GmbH | Werk Liepe
Dammer Landstr. 1 | 14715 Nennhausen OT Liepe
gerne auch online unter: personal@tilse.com

Bist du dabei?Flachglastechnologen bzw. Flachglastechnologin mit folgenden Schwerpunkten:

Wer kann schon von sich behaupten, 
an einer MEGAYACHT mitgearbeitet zu haben?

Wir liefern unser Spezialglas seit vielen Jahren auf Megayachten welt-
weit. Dafür bilden wir Dich aus als

Flachglastechnologe m/w/d mit folgenden Schwerpunkten:

 Glaszuschnitt  Herstellung von Verbundgläsern
 Schleifen und Bohren von Glas  Möglichkeit von weltweiten
 Biegen von Glas    Montageeinsätzen

Werde Teil eines internationalen Teams und produziere mit uns 
Scheiben von höchster Qualität!

Schau einfach mal auf unsere Homepage

 

www.tilse.com

Dann bewirb dich!
Tilse GmbH | Werk Liepe
Dammer Landstr. 1 | 14715 Nennhausen OT Liepe
gerne auch online unter: personal@tilse.com

Bist du dabei?

Wir liefern unser Spezialglas seit vielen Jahren auf 
Megayachten weltweit. Dafür bilden wir Dich aus als

● Glaszuschnitt  
● Herstellung von Verbundgläsern
● Schleifen und Bohren von Glas 
● Biegen von Glas
● Möglichkeit von weltweiten Montageeinsätzen

Werde Teil eines internationalen Teams und produziere 
mit uns Scheiben von höchster Qualität!

Flachglastechnologe m/w/d 

mit folgenden Schwerpunkten:

 
   

 

www.diehl.com/career
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TAG DER
OFFENEN 

TUR:
16.02.2018 + 20.04.2018
(nur in Beelitz-Heilstätten) 

09.03.2018
(in Beelitz-Heilstätten & Potsdam)

Die Akademie für Sozial- und 
Gesundheitsberufe GmbH stellt sich vor

DEIN BERUF MIT ZUKUNFT
BILDEN, PFLEGEN, THERAPIEREN

Ihr sucht einen sinnvollen, erfüllenden Beruf 
mit Perspektive? Eine anspruchsvolle und 
abwechslungsreiche Ausbildung in der Nähe 
von Berlin und Potsdam? Und Ihr arbeitet 
gern mit Menschen? Dann seid Ihr bei uns 
genau richtig!

Die Akademie für  Sozial- und Gesundheitsberufe 
bietet Euch an zwei interessanten Standorten ein 
vielfältiges Spektrum an Ausbildungsmöglich-
keiten im sozialen und gesundheitlichen Bereich.
In Potsdam bilden Euch diplomierte Medizin-
pädagogInnen und LehrerInnen für Gesund-
heitsberufe mit langjähriger Berufserfahrung 
innerhalb von drei Jahren zum Physiothera-
peuten aus. Das großzügige Schulgebäude liegt 
verkehrsgünstig im Zentrum Potsdams nahe der 
Stadt- und Landesbibliothek.
An unserem Standort Beelitz-Heilstätten wer-
den neben der zweijährigen Ausbildung zum 

Sozialassistenten auch die dreijährigen Aus-
bildungsgänge zum Heilerziehungsp� eger 
und zum Erzieher angeboten. Außerdem könnt 
Ihr die Ausbildung an der Akademie auch in 
Vollzeit oder berufsbegleitend zum staatlich 
geprüften Altenp� eger absolvieren. Im Okto-
ber startet ebenfalls in Beelitz-Heilstätten die 
dreijährige Ausbildung zum Gesundheits- und 
Krankenp� eger.
Ihr benötigt eine Unterbringungsmöglichkeit, 
weil Ihr nicht aus der näheren Umgebung 
kommt? Unsere Akademie in Beelitz-Heilstätten  
verfügt über ein modernes Internat mit kom-
fortabel ausgestatteten Einzel- und Doppelzim-
mern. Na? Interessiert? 

Weitere Informationen erhaltet Ihr im Internet 
unter www.akademie-beelitz.de oder persön-
lich über die Sekretariate in Beelitz-Heilstätten 
033204 21450 oder Potsdam 0331 240234.

13.00 bis17.00 Uhr
15.02.2019

15.03.2019 + 12.04.2019
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Die Akademie für Sozial- und
Gesundheitsberufe GmbH stellt sich vor

TAG DER
OFFENEN 

TUR:
DEIN BERUF MIT ZUKUNFT

BILDEN, PFLEGEN,THERAPIEREN
Unser Internat in Beelitz-Heilstätten verfügt über Einzel- 

bzw. Doppelzimmer mit komfortabler Ausstattung. 
Nähere Infos unter www.akademie-beelitz.de  

Akademie für Sozial- und Gesundheitsberufe GmbH
Straße nach Fichtenwalde 16, 14547 Beelitz-Heilstätten 
Tel.: 033204 21450, Fax: 033204 21455
E-Mail: info@recura-akademie.de, Internet: www.recura-akademie.de

Standort Potsdam
Am Kanal 12, 14467 Potsdam 
Tel.: 0331 240234, Fax: 0331 240236

TAG DER
OFFENEN 

TUR:
16.02.2018 + 20.04.2018
(nur in Beelitz-Heilstätten) 

09.03.2018
(in Beelitz-Heilstätten & Potsdam)

Die Akademie für Sozial- und 
Gesundheitsberufe GmbH stellt sich vor

DEIN BERUF MIT ZUKUNFT
BILDEN, PFLEGEN, THERAPIEREN

Ihr sucht einen sinnvollen, erfüllenden Beruf 
mit Perspektive? Eine anspruchsvolle und 
abwechslungsreiche Ausbildung in der Nähe 
von Berlin und Potsdam? Und Ihr arbeitet 
gern mit Menschen? Dann seid Ihr bei uns 
genau richtig!

Die Akademie für  Sozial- und Gesundheitsberufe 
bietet Euch an zwei interessanten Standorten ein 
vielfältiges Spektrum an Ausbildungsmöglich-
keiten im sozialen und gesundheitlichen Bereich.
In Potsdam bilden Euch diplomierte Medizin-
pädagogInnen und LehrerInnen für Gesund-
heitsberufe mit langjähriger Berufserfahrung 
innerhalb von drei Jahren zum Physiothera-
peuten aus. Das großzügige Schulgebäude liegt 
verkehrsgünstig im Zentrum Potsdams nahe der 
Stadt- und Landesbibliothek.
An unserem Standort Beelitz-Heilstätten wer-
den neben der zweijährigen Ausbildung zum 

Sozialassistenten auch die dreijährigen Aus-
bildungsgänge zum Heilerziehungsp� eger 
und zum Erzieher angeboten. Außerdem könnt 
Ihr die Ausbildung an der Akademie auch in 
Vollzeit oder berufsbegleitend zum staatlich 
geprüften Altenp� eger absolvieren. Im Okto-
ber startet ebenfalls in Beelitz-Heilstätten die 
dreijährige Ausbildung zum Gesundheits- und 
Krankenp� eger.
Ihr benötigt eine Unterbringungsmöglichkeit, 
weil Ihr nicht aus der näheren Umgebung 
kommt? Unsere Akademie in Beelitz-Heilstätten  
verfügt über ein modernes Internat mit kom-
fortabel ausgestatteten Einzel- und Doppelzim-
mern. Na? Interessiert? 

Weitere Informationen erhaltet Ihr im Internet 
unter www.akademie-beelitz.de oder persön-
lich über die Sekretariate in Beelitz-Heilstätten 
033204 21450 oder Potsdam 0331 240234.

13.00 bis17.00 Uhr
15.02.2019

15.03.2019 + 12.04.2019
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14. FEBRUAR 2020
06. MÄRZ 2020
03. APRIL 2020 

DEIN BERUF MIT ZUKUNFT 
BILDEN, PFLEGEN, THERAPIEREN

Ihr sucht einen sinnvollen, erfül-
lenden Beruf mit Perspektive? Eine 
anspruchsvolle und abwechslungs-
reiche Ausbildung in der Nähe von 
Berlin und Potsdam? Und Ihr arbei-
tet gern mit Menschen? Dann seid 
Ihr bei uns genau richtig!

Die Akademie für Sozial- und Ge-
sundheitsberufe bietet Euch an 
zwei interessanten Standorten ein 
vielfältiges Spektrum an Ausbil-
dungsmöglichkeiten im sozialen 
und gesundheitlichen Bereich. In 
Potsdam bilden Euch diplomierte 
Medizinpädagogen/innen und Leh-
rer/innen für Gesundheitsberufe 
mit langjähriger Berufserfahrung 
innerhalb von drei Jahren zum Phy-
siotherapeuten aus. In Kooperati-
on mit der Europäischen Sportaka-
demie Land Brandenburg (ESAB) 
bieten wir den ausbildungsbeglei-
tenden Bachelor-Studiengang Phy-
siotherapie und Gesundheitssport 
an. Das großzügige Schulgebäude 

liegt verkehrsgünstig im Zentrum 
Potsdams nahe der Stadt- und Lan-
desbibliothek.

An unserem Standort Beelitz-
Heilstätten werden neben der 
zweijährigen Ausbildung zum So-
zialassistenten auch die dreijähri-
gen Ausbildungsgänge zum Heiler-
ziehungspfleger und zum Erzieher 
angeboten. Außerdem könnt Ihr 
die dreijährige Ausbildung an der 
Akademie zur/zum Pflegefachfrau/
mann absolvieren.

Ihr benötigt eine Unterbringungs-
möglichkeit, weil Ihr nicht aus der 
näheren Umgebung kommt? Unse-
re Akademie in Beelitz-Heilstätten 
verfügt über ein modernes Internat 
mit komfortabel ausgestatteten 
Einzel- und Doppelzimmern.

Weitere Informationen er-
haltet Ihr im Internet unter  
www.akademie-beelitz.de oder 
persönlich über die Sekretariate in 
Beelitz-Heilstätten 033204 21450 
oder Potsdam 0331 240234.

Wir bieten Dir in Beelitz-Heilstätten folgende
Ausbildungsmöglichkeiten an:
Sozialassistent (m/w/d)
Heilerziehungspfleger (m/w/d)
Erzieher (m/w/d)
Pflegefachfrau/mann (m/w/d)
...und in Potsdam bilden wir Dich aus zum:
Physiotherapeuten (m/w/d)

www.recura-akademie.de

Ausbildung mit Zukunft!www.geruestbaulehre.de
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In der dualen Ausbildung gibt es eine Menge 
interessanter Ausbildungsinhalte: 

Grundlagen Metallverarbeitung
Kenntnisse zu technischen Abläufen
praktische Kenntnisse über Wasser-/Abwasseranlagen
Prozesse der qualitätsgerechten Instandhaltung
Installieren von elektrischen Bauteilen

•

•

•

•

•

Julia Rettig  |  Fahrenheitstraße 1  |  14532 Kleinmachnow
bewerbung@mwa-gmbh.de  |  www.mwa-gmbh.de

Mittelmärkische Wasser- und Abwasser GmbH

Du bist interessiert? Dann bewirb dich noch heute bei uns!

Ausbildung zum/r Anlagenmechaniker/in

Du bist handwerklich begabt und nicht der Typ für einen Bürojob? 
Wenn dich noch Physik und Chemie interessieren – dann bist du 
bei uns gefragt! Wir sind die regionalen Experten für Wasserver- 
und Abwasserentsorgung in unserem Verbandsgebiet und bieten 
eine hochqualitative Ausbildung mit vielen Bonuspunkten:

• Vergütung nach Tarifvertrag
• Übernahmegarantie

DEINE
CHANCE

BEWIRB DICH

JETZT!

• Ständige Weiterentwicklung
• Teil des Teams mit tollen KollegInnen

Eine Ausbildung
die sich gewaschen hat

Wie viel Energie 
steckt in Dir? 
Zeig uns Deine Power!

Als einer der größten Ausbilder der Region gestalten wir 
gemeinsam mit dir deinen Einstieg ins Berufsleben. Ob 
als Auszubildender oder Dualer Student, bei uns fi ndest 
du einen Beruf, der zu dir passt:

·   Mechatroniker (m/w/d)
·   Industriemechaniker 

(m/w/d)
·   Elektroniker für Betriebs-

technik (m/w/d)
·   Eisenbahner im Be-

triebsdienst (m/w/d)

·   Maschinen- und
Anlagenführer (m/w/d)

·   Industriekaufmann (m/w/d) 
·   Bachelor of Arts (m/w/d) 

Fachrichtung Industrie
·   Bachelor of Science 

(m/w/d) Fachrichtung 
Informatik

Bring deine Energie ein – bei dem größten 
Energieunternehmen Ostdeutschlands!

leag.de/karriere→

Unser Team sucht neue #HotelHelden!

Hotelfachfrau/-mann 
Restaurantfachfrau/-mann 
Köchin/Koch

Du bist eine aufmerksame, selbstständige und teamfähige 
Persönlichkeit mit viel Spaß am direkten Gästekontakt? Du suchst 
einen Ausbildungsplatz mit Zukunft? Der Spaß macht – aber auch 
sicher ist? Etwas Besonderes – aber zugleich eine solide Grundlage für 
deinen weiteren Werdegang? 

Gerade hast du ihn gefunden! Vielseitiger geht’s nicht! 

Eine Ausbildung im Dorint Sanssouci Berlin/Potsdam klingt spannend 
– aber du bist dir noch nicht ganz sicher? Dann vereinbare doch einen 
Schnuppertag oder absolviere dein Schülerpraktikum bei uns. Dabei 
kannst du unverbindlich ausprobieren, wie es sich anfühlt, in unserem 
Hotel zu arbeiten.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung oder 
Kontaktaufnahme!
Dorint Sanssouci Berlin/Potsdam 
Josephine Leue - Personalleiterin 
Jägerallee 20, 14469 Potsdam, Tel.: 0331/274 9008
Josephine.Leue@dorint.com
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RESORT LINSTOW

RESORT LINSTOW

AZUBI BEI 
VAN DER VALK

Veranstaltungskaufleute
Hotelfachleute

Restaurantfachleute
Köche

1. Jahr  900 € 
2. Jahr  1.000 €
3. Jahr  1.300 €

Van der Valk Resort Linstow GmbH • Krakower Chaussee 1 • 18292 Linstow

VORTEILE WIR SUCHEN (M/W/D)

VERGÜTUNG

LINSTOW.VANDERVALK.DE

WILLKOMMEN
IM TEAM!

• Übernahme- und
   Aufstiegsmöglichkeiten
• digitale / mobile Zeiterfassung
• Mitarbeiterrabatte in vielen 
   Van der Valk Hotels weltweit 
• Personalverpflegung 
   inkl. Getränke 
• Dienstkleidung
• Unterkünfte vor Ort

FOLGT UNS 
AUF FACEBOOK 

UND INSTA

Biotechno
logiepark
LUCKENWALDE19.9. 20

20

Telefon (03371) 6292-0
www.wjtf.de/ausbildungsmesse

TELTOW-FLÄMING

SA
V

E 
TH

E
 d
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Wir setzen voraus: • Hohe Lernbereitschaft
• Motivation
• Leistungsbereitschaft
• Zuverlässigkeit

Die Metall- und Anlagenbau GmbH in Krausnick ist ein Metallbauunternehmen, 
welches 1992 gegründet wurde. Unsere Stärken liegen im Bau von Rauch- und 
Feuerschutztüren sowie verschiedenen Konstruktionen aus Stahl, Aluminium und 
Edelstahl.

Ausbildung zum/zur

Metallbauer m/w/d
Ausbildungsbeginn: September 2020 

Du suchst eine praxisnahe und interessante Ausbildung in einem 
marktführenden Fachbetrieb? Dann bewirb Dich! 
Unterbringung am Firmensitz möglich!

Metall- und Anlagenbau GmbH 
Bergstraße 1 · 15910 Krausnick - Groß Wasserburg
 035472 / 65 66 0 · info@mab-krausnick.de

Schau einfach mal auf unsere Homepage:

www.mab-krausnick.de

www.gleisbaumechanik.de

Wir bieten interessante und praxisorientierte Ausbildungsplätze als Mechatroniker (m/w/d)

Voraussetzungen sind gute Zensuren in den Fächern Ma/De bzw. Ph/Ma,  
logisches Denkvermögen, PC-Kenntnisse, technisches Verständnis und handwerkliches Geschick.

Rückfragen bitte an Frau Machnitzke unter Tel. 03381 8044 -338                                               
E-Mail-Bewerbungen werden bevorzugt:  karriere@gleisbaumechanik.de

Wir sind ein erfolgreiches mittelständisches Unternehmen 
auf dem Gebiet der Schienenfahrzeugtechnik

und suchen ab September 2020

GBM Gleisbaumechanik Brandenburg/H. GmbH | Adlerstr. 2  | 14774 Brandenburg an der Havel

AZUBIsIndustriekaufmann/-frau (m/w/d) Mechatroniker (m/w/d)

Die theoretische Ausbildung erfolgt in der Gesundheitsakademie 
Potsdam gGmbH auf der Insel Hermannswerder in Potsdam.

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung über unser 
Bewerberportal: https://recruitingapp-5040.de.umantis.com/Jobs/31

Ausbildung zur 

Pflegefachkraft (m/w/d)
in der Klinikgruppe Ernst von Bergmann

zum 01.04.2020 und 01.10.2020

mit Vertiefung Pädiatrie oder Altenpflege möglich 
 

• Ausbildungsvergütung 
nach Haustarif 

• Berechtigung zum VBB Azubi-

ticket für Berlin/Brandenburg

• Übernahmegarantie 

nach der Ausbildung

• erste Erfahrungen 
im pflegerischen 

Bereich (Praktikum)

• Einfühlungsvermögen 
und Teamfähigkeit

• erste Erfahrungen 

Bestenfalls 
bringst du mit:

www.klinikgruppeevb.de

Ausbildungsvergütung

Wir bieten dir:
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passion
process
technology

BLÜCHER TECHNOLOGIES: INNOVATION AUS TRADITION
Das Kerngeschäft der Blücher GmbH sind hochleistungsfähige 
Filtertechnologien. Basierend auf langjähriger Erfahrung in der Entwicklung 
und Herstellung von persönlichen Schutzausrüstungen für das Militär, 
die Polizei und den Zivilschutz entwickelt Blücher darüber hinaus 
Filtrationslösungen für industrielle Anwendungen.

Auch Ausbildung ist für die Blücher GmbH sehr wichtig. Deshalb suchen 
wir für den Standort in Premnitz zum Ausbildungsbeginn August 2020

2 Auszubildende „CHEMIKANT“ (m/w/d)
1 Auszubildenden „Chemielaborant“ (m/w/d)

Die Berufsausbildung erfolgt im Verbund. Die Wohnheimkostenträgt das 
Unternehmen.
Des Weiteren erhalten Sie bei uns eine attraktive Ausbildungsvergütung 
sowie weitere soziale Leistungen.

Sie werden mindestens die 10. Klasse erfolgreich abschließen und Ihr 
Interesse gilt insbesondere den naturwissenschaftlichen Schulfächern. Sie 
sind engagiert, flexibel und bereit schon in der Ausbildung mit anzupacken.

Interessiert?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (inkl. 
Anschreiben, tabellarischen Lebenslauf, aktuellen Zeugnissen, Foto) unter 
dem Stichwort „Ausbildung“ an die

Blücher GmbH 
Betriebsstätte Premnitz | Von Blücher Straße 2 | 14727 Premnitz

www.bluecher.com

AWO Bildungszentrum

Ausbildung in

Alexander-von-Humboldt-Straße 43  03222 Lübbenau/Spreewald I
bildungszentrum@awo-bb-sued.de  Telefon 03542 8897-0I

Erzieherin/Erzieher I Heilerziehungspflegerin/-pfleger  
Sozialassistentin/-assistent

Pflegeberufen
Pflegefachfrau/-mann (Generalistische Pflegeausbildung) 

Helferin/Helfer in der Pflege (Altenpflegehelferin/-helfer) 
Die Ausbildung in der Altenpflege wird aus Mitteln des Landes Brandenburg finanziert.

Sozialberufen

27. Februar 2020
Tag 

der offenen 
Tür

13.00 - 17.00 Uhr

  

 
 

 
 

   www.awo-bb-sued.de awobbsued
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ASB Mittel-Brandenburg
Erich-Weinert-Straße 45 ▪ 15711 Königs Wusterhausen
www.asb-mb.de 

Code scannen 
& Ausbildungs-
platz finden!

Du wünschst dir eine sinnvolle Aufgabe, einen verantwortungsvollen 
und menschlichen Job mit Perspektive und Sicherheit? 
Du möchtest insbesondere Senioren den Lebensabend so angenehm 
wie möglich gestalten?
Dann bewirb dich noch heute: jobs@asb-mb.de! 
Oder ruf uns an: 03375 / 25 78 95!

Jetzt neu!

ab 01.10.2020

Die neue Pflegeausbildung

Raus aus der Schule – rein ins Berufsleben!

Ausbildung zum 
Konstruktionsmechaniker (m/w/d)

Werde Teil unseres Teams und gestalte die Zukunft mit!

Service, Qualität, Zuverlässigkeit

Jetzt bewerben!

3 Ausbildungsplätze zum 01. August 2020

BLG RailTec GmbH              
Frau Monique Schaffer 
Mainzer Str. 1
04938 Uebigau/ Wahrenbrück
Tel.  +49 (0) 353 65 / 44 06 – 112                
E-Mail: monique.schaffer@blg-railtec.de

Wir unterstützen unsere Auszubildenden bei ihrer 
persönlichen Entwicklung. Ihr erhaltet eine 

ansprechende Vergütung, individuelle 
Fahrtkostenzuschüsse und die Chance auf eine 

Übernahme nach Ausbildung. Mit unserem Partner 
der Entwicklungsgesellschaft Energiepark Lausitz 

findet die Ausbildung an den Standorten
04938 Uebigau und 03238 Massen statt.

www.blg-railtec.de

Praxiseinblick -
Schülerpraktikum!Raus aus der Schule – rein ins Berufsleben!

Ausbildung zum 
Konstruktionsmechaniker (m/w/d)

Werde Teil unseres Teams und gestalte die Zukunft mit!

Service, Qualität, Zuverlässigkeit

Jetzt bewerben!

3 Ausbildungsplätze zum 01. August 2020

BLG RailTec GmbH              
Frau Monique Schaffer 
Mainzer Str. 1
04938 Uebigau/ Wahrenbrück
Tel.  +49 (0) 353 65 / 44 06 – 112                
E-Mail: monique.schaffer@blg-railtec.de

Service, Qualität, Zuverlässigkeit

Wir unterstützen unsere Auszubildenden bei ihrer 
persönlichen Entwicklung. Ihr erhaltet eine 

ansprechende Vergütung, individuelle 
Fahrtkostenzuschüsse und die Chance auf eine 

Übernahme nach Ausbildung. Mit unserem Partner 
der Entwicklungsgesellschaft Energiepark Lausitz 

findet die Ausbildung an den Standorten
04938 Uebigau und 03238 Massen statt.

www.blg-railtec.de

Praxiseinblick -
Schülerpraktikum!

Raus aus der Schule – rein ins Berufsleben!

Ausbildung zum 
Konstruktionsmechaniker (m/w/d)

Werde Teil unseres Teams und gestalte die Zukunft mit!

Service, Qualität, Zuverlässigkeit

Jetzt bewerben!

3 Ausbildungsplätze zum 01. August 2020

BLG RailTec GmbH              
Frau Monique Schaffer 
Mainzer Str. 1
04938 Uebigau/ Wahrenbrück
Tel.  +49 (0) 353 65 / 44 06 – 112                
E-Mail: monique.schaffer@blg-railtec.de

Wir unterstützen unsere Auszubildenden bei ihrer 
persönlichen Entwicklung. Ihr erhaltet eine 

ansprechende Vergütung, individuelle 
Fahrtkostenzuschüsse und die Chance auf eine 

Übernahme nach Ausbildung. Mit unserem Partner 
der Entwicklungsgesellschaft Energiepark Lausitz 

findet die Ausbildung an den Standorten
04938 Uebigau und 03238 Massen statt.

www.blg-railtec.de

Praxiseinblick -
Schülerpraktikum!

Jetzt bewerben!

3 Ausbildungsplätze zum 01. August 2020

BLG RailTec GmbH
Frau Monique Schaffer

Mainzer Str.1 • 04938 Uebigau/Wahrenbrück
Tel. +49 (0) 353 65 / 44 06 – 112

E-Mail: monique.schaffer@blg-railtec.de

Wir unterstützen unsere Auszubildenden bei ihrer persönlichen 
Entwicklung. Ihr erhaltet eine ansprechende Vergütung, individuelle 
Fahrtkostenzuschüsse und die Chance auf eine Übernahme nach 
Ausbildung. Mit unserem Partner der Entwicklungsgesellschaft  
Energiepark Lausitz findet die Ausbildung an den Standorten

04938 Uebigau und 03238 Massen statt.

www.blg-railtec.de

Raus aus der Schule – 
rein ins Berufsleben!

Ausbildung zum
Konstruktionsmechaniker (m/w/d)

Werde Teil unseres Teams und gestalte die Zukunft mit!

start!
im Internet
- vielfältig
- informativ
- übersichtlich

ausbildung.blickpunkt-brandenburg.de

Mit einem Klick
MEHR im Blick!
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Evangelisches
Diakonissenhaus
Berlin Teltow Lehnin

Zeit für mich – Zeit für andere.

Gefördert vom

Einsatzstellen 
f Krankenhäuser
f Kindertagesstätten 
f Schulen 
f Altenhilfe
f Jugend- & Behindertenhilfe 

Auf einen Blick
f Ab 16 Jahren
f 6 bis 18 Monate
f	 Taschengeld	und	Verpflegung
f Fachliche & pädagogische Begleitung 
f	 Berufliche	Orientierung	

Einsatzorte 
Berlin, Teltow, Lehnin, Frank-
furt	(Oder),	Lauchhammer,	
Luckau, Ludwigsfelde, Seelow, 
Letschin, Werder, Potsdam, 
Caputh, Beelitz, Bad Belzig

Kontakt
Zentrale Stelle Freiwilligendienste
Lichterfelder Allee 45 | 14513 Teltow | Tel: 03328 433-518
E-Mail: fsj@diakonissenhaus.de | www.diakonissenhaus.de/freiwilligendienste

Freiwilliges Soziales Jahr und Bundesfreiwilligendienst

 

POSTSTRASSE 17A 
14943 LUCKENWALDE 

TEL. 03371 – 64 40 0 ∙ FAX 03371 – 64 40 20 

i n f o @ v er m e s s un g - i s e c k e . d e  
i n f o @ v er m e s s un g - b o r n em a n n . d e  POSTSTRASSE 17A ∙ 14943 LUCKENWALDE

TEL. 03371 – 64 40 0 ∙ FAX 03371 – 64 40 20
info@vermessung-bornemann.de

Wir bilden aus!!!
Berufliche Zukunft in der Vermessung? ... Auf jeden Fall!

Du suchst einen Ausbildungsplatz für einen sehr interessanten und 
zukunftsorientierten Beruf? Dann bewirb Dich bei uns für eine Ausbildung

zur/zum Vermessungstechniker (m/w/d).

• Bürokaufmann/-frau
• Mechatroniker/-in
• Lackierer/-in
• KFZ-Klempner/-in
• Fachkraft für Lagerwirtschaft
• Automobilkaufmann/-frau

Wir bilden aus!

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann lassen Sie uns Ihre Bewerbung zukommen!

Kontakt:

Siegfried Erkner & 
Sohn GmbH

Denny Kurz
Ernst-Thälmann-Str. 2a
15562 Rüdersdorf

Tel. 03 36 38 / 39 - 0
info@erkner-gruppe.de
www.erkner-gruppe.deDie Ausbildung dauert je nach Ausbildungszweig

2 1/2 bis 3 1/2 Jahre.

Land
Berlin

Prignitz
Uckermark

Barnim

Oder-Spree

Oberhavel

Havelland

Elbe-Elster

Spree-
Neiße

Teltow-
Fläming

Ostprignitz-
Ruppin

Potsdam-Mittelmark
Dahme-

Spreewald

Märkisch-
Oderland

Ober-
spree-
wald-
Lausitz

Brandenburg 
an der Havel

Cottbus

Potsdam

Frankfurt
(Oder)

Buckow (Märk. Schw.),
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Karl-Marx-Straße 32 • 14532 Kleinmachnow
Tel. 033203 22903 • Fax 033203 22120
info@eab-kleinmachnow.de • www.eab-kleinmachnow.de

EAB Kleinmachnow GmbH ist ein Unternehmen mit langfristigen Kundenbeziehungen und 

Partnerschaften auf dem Gebiet der Elektrotechnik für Installation, Instandhaltung und Planung.

Zur Unterstützung suchen wir:

                         MS-Monteur mit Schaltberechtigten bis 36 KV

                         Obermonteur und Monteur

Region: Berlin s/w, Potsdam und Umland

Bereich: Krankenhäuser, öffentliche Auftraggeber, private Bauherrn

Was wir erwarten:

 Zuverlässigkeit

 Bereitschaft zur Fortbildung

 Eigenverantwortliches Arbeiten

 Vorbereitungen von Abrechnungen

Was Sie erwartet:

 sicherer Arbeitsplatz

 übertarifliche Bezahlung

 intensive Einarbeitung 

Wünschenswert: 

 Führerschein   

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Ihr Ansprechpartner

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung per E-Mail an: 

bewerbung@eab-kleinmachnow.de oder postalisch an 

Elektro-Anlagenbau Kleinmachnow GmbH 

Herr Falko Dirksen

Karl-Marx-Straße 32 

14532 Kleinmachnow

• Installationsanlagen       • Haustechnik
• Hoch- und Gewerbebau • Industrie- und Hochspannungsanlagen 

Ausbildungsbetrieb für Elektroniker
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik 
im Raum Berlin/Brandenburg in den Bereichen 

• Krankenhäuser • Industrie • Bildungsstätten
• Pflegeheime     • Handel und Gewerbe
• Verwaltungs- und Gesellschaftsbauten 
bundesweit geregelte 3,5-jährige Ausbildung

Erstausbildung  
in der Luftfahrt!

• Fluggerätmechaniker m/w/d

• Fluggerätelektroniker m/w/d

Mehr Infos auf:

www.trainico.deDeine Ausbildung 
bei uns.

Nach der Schule mit einer praxisorientierten Ausbildung durchstarten? 
Wähle bei uns aus mehr als 15 Ausbildungsberufen.

• Vertrieb
• Logistik
• Bau und Immobilien
• Verwaltung
Werde Teil unseres Teams und 
starte gemeinsam mit uns in eine 
erfolgreiche Zukunft.

Bewirb dich jetzt unter kaufland.de/karriere

✔  Attraktive Vergütung 
✔  Fachliche und persönliche Betreuung
✔  Kollegiales Miteinander
✔  Spannende Projekte und Veranstaltungen 
✔  Beste Übernahmechancen
✔  Vielfältige Entwicklungsmöglichkeiten

AUSBILDUNGSBEREICHE DEINE VORTEILE

AUSBILDUNG bei der uesa group

Industriemechaniker (M/W/D)
(Instandhaltung)

Bewerbungen richten Sie bitte an die Personalabteilung der uesa/uemet GmbH 
Anne-Kathrin Herold ▪ E-mail: a.herold@uesa.de 

Gewerbepark-Nord 7 ▪ 04938 Uebigau-Wahrenbrück ▪ Tel.: 035365 49-0

Elektroingenieure (M/W/D) 
Elektroniker (M/W/D)

Industrieelektriker (M/W/D)

FACHKRÄFTE 

GESUCHT !

Elektroniker (M/W/D)
(für Betriebstechnik)

Industrieelektriker (M/W/D)
(für Betriebstechnik) 

Tepe Versorgungstechnik

www.tepe-online.de

DU möchtest erfolgreich ins Berufsleben starten? 
DU hast Interesse an einem abwechslungsreichen Job und 
Freude am Umgang mit dem PC? 
DU verfügst über Eigeninitiative, bist teamfähig und 
aufgeschlossen? 

Zur Verstärkung unseres Teams 
bieten wir zum 01. September 2020 einen

Ausbildungsplatz zur 
Kauffrau für 

Büromanagement (w/m/d)
Was für Aufgaben erwarten dich?
 - Erstellen von Mails, Briefen und Protokollen
 - Sekretariats- und Assistenzarbeiten
 - kaufmännische Buchhaltung

Was bieten wir dir?
 - ein freundliches Arbeitsumfeld 
 - Übernahmechance nach erfolgreicher Ausbildung 
 - leistungsgerechte Vergütung 

Haben wir dein Interesse geweckt, dann sende deine aussa-
gefähigen Bewerbungsunterlagen bitte an: 

Emil Tepe GmbH & Co. Versorgungstechnik KG
Berliner Straße 18 A | Telefon 033767/794-25
15754 Heidesee OT Friedersdorf 
Nicole.Fiebig@tepe-online.de
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WIR SUCHEN

DICH!

Kaufmann/-frau im Einzelhandel (m/w/d)✓
✓

Verkäufer (m/w/d)✓
✓

Keine Lust auf Rumgurken?

Du findest uns 
auf Facebook

Werde Teil des Teams. Wir bilden aus:

Der Spaß am täglichen Kundenkontakt,  der Bedienung und Beratung stehen hier im Mittelpunkt. 
Wir überzeugen in unseren Märkten durch Frische, vielseitige Serviceleistungen und besondere Atmosphäre – 
so wird der Einkauf zum Erlebnis. Während der Ausbildung eignest du dir umfangreiches Expertenwissen in allen 
Sortimentsbereichen an und wirst so in deinem Markt zum unverzichtbaren Alleskönner.

Willkommen im Superausbildungsmarkt: ausbildung.edeka.de
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 Madlower Chaussee 4 • 03051 Cottbus, Am Wiesengrund 1 - 15890 Eisenhüttenstadt, Postbautenstraße 20 • 15907 Lübben, 

Liebenwerdaer Str. 46 • 01979 Lauchhammer, Frankenfelder Chaussee 7 • 14943 Luckenwalde

Fleischer (m/w/d) Frischespezialist (IHK) (m/w/d)
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Europäisches Bildungswerk für Beruf und Gesellschaft gGmbH

Fachschule für Sozialwesen
(Staatlich anerkannte Ersatzschule)

Kirchhofstraße 3-7, 4. OG • 14776 Brandenburg an der Havel

Ausbildungsangebote 
für das Schuljahr 2020/2021

Ausbildungsbeginn: 10.08.2020
Staatlich anerkannte/-r Heilerziehungspfleger/-in

(3-jährige Vollzeit- bzw. berufsbegleitende Teilzeitausbildung)

Staatlich anerkannte/-r Heilpädagoge/-in
(2,5-jährige berufsbegleitende Teilzeitausbildung)

Staatlich anerkannte/-r Erzieher/-in
(3-jährige Vollzeit- bzw. berufsbegleitende Teilzeitausbildung)

Schulleiterin: Fr. Dr. Schubert
Tel. 0 33 81 / 70 24 56

E-Mail: fss-brandenburg@ebg.de
Fax: 0 33 81 / 70 27 98

Europäisches Bildungswerk für Beruf und Gesellschaft gGmbH

Fachschule für Sozialwesen
(Staatlich anerkannte Ersatzschule)

Kirchhofstraße 3-7, 4. OG • 14776 Brandenburg an der Havel

Wir bilden mit Schuljahresbeginn 
2012/2013 aus:

Staatlich anerkannter/e Heilerziehungspfleger/in
(3-jährige Vollzeit- bzw. berufsbegleitende Teilzeitausbildung)

Staatlich anerkannter/e Heilpädagoge/in
(2,5-jährige berufsbegleitende Teilzeitausbildung)

Staatlich anerkannter/e Erzieher/in
(3-jährige Vollzeit- bzw. berufsbegleitende Teilzeitausbildung)

Schulleiterin: Fr. Dr. Schubert
Tel. 0 33 81 / 70 24 56

e-mail: fss-brandenburg@ebg.de
Fax: 0 33 81 / 70 27 98

Wir bilden aus:  2 Metallbauer (m/w/d)
(Fachrichtung Konstruktionstechnik)
Ausbildungsbeginn: 1. August 2020

Unser Leistungsspektrum im Überblick:
• Aufbautenhersteller für Kommunalfahrzeuge
• Zuschnittarbeiten (Lasern, Drehen, Fräsen, Hobeln)
• Stahlhandel und -anarbeitung
• Metallbau und Edelstahlverarbeitung
• Anfertigung von Hydraulikschläuchen
Kommunaltechnik ∙ Instandsetzung ∙ Fertigungs - GmbH

Wölmsdorfer Weg 3 • 14913 Niedergörsdorf
Tel. 033741/8051-0 • Fax 033741/8051-51

(m/w/d)

www.kif-gmbh.com
info@kif-gmbh.com

Werden Sie Teil der Jütro-TKK-Familie!

Jütro-Tiefkühlkost gehört zu einem der führenden deutschen Hersteller in der Tief-
kühlbranche, die den Lebensmitteleinzelhandel deutschlandweit und international 
mit seinen Produkten unter der Marke Jütro und Handelsmarken beliefert. 
Wir bilden aus:

• Fachkraft für Lebensmitteltechnik  m/w/d
• Fachkraft für Lagerlogistik  m/w/d
• Mechatroniker  m/w/d

Wir bieten:
• interessante, spannende und abwechslungsreiche Ausbildung 
• sehr gute Übernahmechancen

Fühlen Sie sich angesprochen? Wurde Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: Jütro Tiefkühlkost GmbH & Co. KG,
Personalabteilung, Alte Wittenberger Straße 21, 06917 Jessen oder an Personal@juetro-tkk.de

Mehr Informationen auf unserer Webseite: www.juetro-tkk.de

AusbildungsplAtz
zAhnmedizinische FAchAngestellte

(m/w/d)
Wir bieten einen Ausbildungsplatz für einen interessanten und abwechslungsreichen 

Beruf mit verschiedenen Aufstiegschancen.

Unser junges und freundliches Team freut sich auf Ihre Bewerbung.

 dr. ingrid heine
Am Markt 19 • 15926 Luckau

Tel.: 03544 3038

Tabellenführer 
sucht talentierten Azubi
Arbeite dort, wo deutsche Meister einkaufen!

Komm ins Team der Mannschaft in 
Massen zum 01.08.2020 als

Azubi Kaufmann im Groß- u.
Außenhandel (m/w/d)
Sende uns deine vollständigen Unter-
lagen per E-Mail (PDF, max. 4MB) an 
karriere@dachdecker1kauf.de oder
https://videobewerbung.de/now/c/
dachdecker-einkauf/ 

Bewirb dich jetzt!

www.kanzlei-stoof.de

Wir bilden aus und suchen zum Ausbildungsbeginn 2020

einen Auszubildenden zum  
Rechtsanwaltsfachangestellten (m/w/d)
Wir bieten eine qualifizierte und umfassende Ausbildung 
in diesem Beruf auf hohem Niveau. Sie haben mit einer 
Ausbildung in unserer Kanzlei sehr gute Chancen auf dem 
Arbeitsmarkt. Außerdem geben wir Ihnen die Möglichkeit 
einer Anstellung und weiteren Qualifikation nach 
Beendigung Ihrer Ausbildung

Sie dürfen von uns erwarten:
■ langjährige Ausbildungserfahrung
■ Weiterbildungsmöglichkeiten
■ ein gutes Ausbildungsentgelt
■ ein sympathisches Kanzleiteam.

Wir freuen uns über:
■ Teamfähigkeit, Offenheit, Lernbereitschaft
■ eine gute Auffassungsgabe und Freundlichkeit im Auftreten
■ eine gute Rechtschreibung und Kenntnisse im MS Office.

Bewerben Sie sich gerne über  
info@kanzlei-stoof.de oder 03378 / 801935.
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Entdecke unsere Vielfalt und  
werde Teil des Teams. 

Deine Zukunft!
Heute im Angebot:

Wir bilden in folgenden Bereichen aus:

Wir bieten dir:
abwechslungsreiche Ausbildungen mit Zukunft 
spannende Azubi- und Nachwuchsprojekte
hilfreiche EDEKA-Ausbildungsseminare und E-Learning-Angebote
ausgezeichnete Förder- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
 

ausbildung.edeka.de

Einzelhandel
Großhandel

✓

✓

✓

✓
✓

✓

✓

✓
Produktion
Logistik

Bei der EDEKA Minden-Hannover kannst du zwischen 28 verschiedenen Ausbildungsberufen und 
dualen Studiengängen wählen. Nutze deine Chance und starte deine Karriere bei EDEKA. Hilf 
dabei, die Nummer eins im deutschen Lebensmitteleinzelhandel noch erfolgreicher zu machen. 
Bewirb dich jetzt!
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Bewerbung an:
Rexroth Rhinow GmbH
Bahnhofstraße 11 • 14728 Rhinow
Telefon: 033875 - 37015
hoffmann@rexroth-rhinow.de

Ausbildung mit Zukunft!

✔ Konstruktionsmechaniker m/w/d
✔ Fachkraft für Lagerlogistik m/w/d
✔ Kaufmann für Büromanagement m/w/d

Wir bieten ein sehr gutes Arbeitsklima, eine Übernahme nach 
Ausbildung sowie eine motivierende Ausbildungsvergütung.

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen, welches sich 
hauptsächlich mit dem Handel, der Vermietung und dem 

Service von Flurförderfahrzeugen beschäftigt. 
Die Durchführung von Reparaturen sowie die Wartung von 

Flurfördertechnik (insbesondere Gabelstaplern) 
ist ein wesentlicher Aufgabenbereich bei uns. 

Wir bieten zum Ausbildungsbeginn 1. September 2020 
jungen Menschen eine hervorragende Zukunftsperspektive 

mit einer AUSBILDUNG als:

Land- und Baumaschinen-
mechatroniker/-in 

Wir vermitteln dir alles, was du brauchst, um in diesem 
interessanten Beruf erfolgreich zu sein. 

Du bist engagiert, zielstrebig und arbeitest gern im Team? 
Dann sende deine vollständige Bewerbung an: 

Stapler- und Hydraulik-Service GmbH 
Im Grund 6, Gewerbegebiet, 14913 Jüterbog 

 www.hebeprofi.de  info@hebeprofi.deeisenhuettenstadt.arcelormittal.com

BEI UNS BIST
  DU RICHTIG!

ArcelorMittal
Eisenhüttenstadt GmbH
Personalmanagement 
15888 Eisenhüttenstadt

Deine Zukunft
mit Stahl

BEI UNS BIST
  DU RICHTIG!

ArcelorMittal

Deine ZukunftDeine Zukunft
mit Stahl

AUSBILDUNG
	 DUALES	STUDIUM	
	 	 STUDIENFÖRDERUNG

Sie interessieren sich für Technik, 
sind handwerklich begabt und 
können logisch denken? 
Wir bieten Ihnen eine Ausbildung 
in zukunftsträchtigen Berufen an.
Unsere Teile sorgen für Bewegung 
in Windkraft, Bahntechnik, 
Gasturbinen, Antriebstechnik und  
dem allgemeinen Maschinenbau!
Zum nächsten Ausbildungsbeginn 
suchen wir zwei 

Industriemechaniker 
(m/w) oder Maschinen- 
und Anlagenführer (m/w)

Bewerben Sie sich per E-Mail: 
maetz@dr-schiller-wwt.de

Dr. Schiller Walz- und Werkzeugtechnik GmbH
Industriestraße 2b · 14943 Luckenwalde

Tel.: +493371 632548 · Fax: +493371 620403
E-Mail: schiller@dr-schiller-wwt.de
Internet: www.dr-schiller-wwt.de
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Die Welt der Allerkleinsten  
ist für uns das Größte! 
Wir sind die größte deutsche Fachmarktkette für Baby- und 
Kleinkindbedarf mit mehr als 100 Standorten in Deutschland 
und Österreich. Unser Erfolgskonzept ist die konsequente  
Kundenorientierung und kompetente Beratung.
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unseren  
BabyOne-Fachmarkt in Teltow:

Auszubildende/n m/w/d
zur / zum Einzelhandels- 
kauffrau/ -mann 
Sie haben eine abgeschlossene Schulausbildung, sind auf-
geschlossen, engagiert, freundlich und zuverlässig. Spaß am 
Umgang mit Menschen und am Verkaufen bringen Sie ebenso 
mit, wie Kommunikationsstärke und gute Deutschkenntnisse.

 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen per E-Mail mit Lichtbild an Herrn Thomas Völker: 
thomasvoelker@babyone.de
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Die Vogt-Plastic GmbH ist ein mittelständisches Familien-
unternehmen, das aus gebrauchten Kunststoffver-
packungen hochwertige Regranulate herstellt und  
damit einen wesentlichen Beitrag zur Ressourcenschonung 
und CO2-Einsparung leistet. 

Für unser Werk in Premnitz, Havelland vergeben wir  
zum Herbst 2020 folgende Ausbildungsplätze:

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
Eine ausführliche Stellenbeschreibung und Hinweise zur 
Bewerbung finden Sie unter: www.vogt-plastic.de

Wir schaffen Kunststoff neu

Vogt-Plastic GmbH 
Jana Rauscher 
Paul-Schlack-Straße  1 · 14727 Premnitz 

personal@vogt-plastic.de

Impressum
Herausgeber:   
BlickPunkt Verlag GmbH &Co.KG
Tuchmacherstraße 45 - 50, 14482 Potsdam
Telefon 0331 / 505 96 00
Telefax 0331 / 5059699
potsdam@blickpunkt-brandenburg.de
www.blickpunkt-brandenburg.de

Geschäftsführer
Rebecca Schenkelberg, Dieter Schenkelberg

Verlagsleitung
verantwortlich für den Anzeigenteil 
Veit Thunemann

Redaktion 
Sabine Gottschalk

Fotos: Sabine Gottschalk 
sofern nicht gesondert gekennzeichnet
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MediaScout Multimedia GmbH
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20.000 Exemplare

Druck
Schenkelberg Druck Weimar GmbH   
Österholzstraße 9
99428 Nohra

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmigung des 
Verlags gestattet. Für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos sowie 
für die Richtigkeit der abgedruckten Anzeigen übernimmt der Verlag keine 
Gewähr.
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Ausbildung Kaufleute (m/w/d)
für Versicherungen und Finanzen
Siewünschen sich viele Perspektiven und Flexibilität:Wir fördern Sie
entsprechend Ihrer Fähigkeiten undWünsche. Ihnen sind interessante
und verantwortungsvolle Aufgabenwichtig?Das alles bekommen Sie
bei uns zu hervorragendenKonditionen.
Werden Sie unser neuesMitglied im Team!

Ihre Qualifikationen:

• Fachhochschulreife /Abitur oder Mindestanforderung Mittlere
Reife mit befriedigenden Noten in Mathe, Deutsch und Englisch

• Schnelle Auffassungsgabe und hohe Einsatzbereitschaft
• Eigeninitiative, Organisations- und Koordinationstalent
• Spaß am Umgang mit Menschen
• Führerschein /Klasse B (3)

KOMM INS TEAM.

Wir freuen uns auf Sie.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:

Geschäftsstelle Dirk Sommerlatte
Karl-Liebknecht-Straße 110
14482 Potsdam
Telefon 0331 2017774
dirk.sommerlatte@zuerich.de

Bewerben Sie sich jetzt für den Start
am 1. September 2020.
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Sabrina C.,
Auszubildende zur Kauffrau 
im Einzelhandel bei REWE

  Perspektive für dich sehen?  Perspektive für dich sehen?  Perspektive für dich sehen?  Perspektive für dich sehen?  Perspektive für dich sehen?
Auch in Zukunft eine 

Sichere dir deinen regionalen 
Ausbildungsplatz in Brandenburg!
Deine Möglichkeiten im Markt zum Ausbildungsstart 2020: 
• Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk Fleischerei (m/w/d) 
• Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d) 
• Verkäufer (m/w/d) 
• Abiturientenprogramm zur Führungskraft  im Einzelhandel (m/w/d) 
 
Oder doch mit REWE studieren? Auch das ist möglich: 
• Duales Bachelor-Studium (B.A.), Studienrichtung Handel 

Bewirb dich online unter:

REWE.DE/ausbildung
*Weitere Infos unter berufundfamilie.de und REWE.DE/karriere
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Wenn’s um Geld geht

Hier bist du richtig. 

Beste Aussichten bei der Nr. 1
in der Region.*
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Jetzt bewerben
Direkt unter www.mbs.de/karriere

Voraussetzung: 10.Klasse Abschluss 
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